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Unser tägliches Brot gib uns heute 
– die vierte Bitte des Vaterunsers be-
kommt heute eine ganz neue Aktua-
lität. 
Beim Einkaufen spüren wir es alle, 
dass die Preise steigen. Eine Folge 
des Krieges in der Ukraine und der 
unsicheren Weltlage. Betroffen sind 
vor allem Menschen mit geringem 
Einkommen und weltweit die Länder, 
die aufgrund der Klimaveränderun-
gen ohnehin schon mit Hunger zu 
kämpfen haben. 
Gibt es Wege zu mehr Gerechtigkeit? 
Viele Fragen haben uns bewegt: Wie 
sieht eine Vorratshaltung aus, die an-
dere nicht noch zusätzlich belastet? 
Wie kann die Vergeudung von Le-
bensmitteln verhindert werden, die es 

leider immer noch gibt? 
Der Gemüseanbau im Garten, das 
Haltbarmachen von Lebensmitteln 
ohne großen Energieaufwand kom-
men wieder in den Blick ebenso wie 
der Kauf fair gehandelter Lebensmit-
tel.  Das sind einige von vielen Aspek-
ten des Umdenkens. 
Und was nährt nicht nur den Körper, 
sondern auch die Seele? Lassen Sie 
sich einladen zu Gottesdiensten, Mu-
sik und Gesprächen, gemeinsamem 
Essen und Trinken.
Wir wünschen Ihnen eine behütete 
Sommerzeit!

 
 

Lore Julius, Pastorin  
in der St.-Petri-Gemeinde
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Unser täglich Brot

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen zur Bestattungsvorsorge.

BESTATTUNGSHAUS BESTATTUNGSHAUS

BRUNING KALLENBACH
Redecker Str. 38
49326 Melle

Osnabrücker Str. 157
49324 Melle

Tel. 0 54 28 - 403 Tel. 0 54 22 - 84 37

info@bestattungshaus-bruning.de
www.bestattungshaus-bruning.de

Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen in Melle
Ökumenische ­
Bibelgesprächsabende 
vom 14. Sept. bis 5. Okt. 2022

Jesus Christus spricht:,
„Wer zu mir kommt,  

den werde ich nicht abweisen“
Unter diesem Gesamtthema laden 
vier Meller Kirchengemeinden zu 
vier ökumenischen Bibelgesprächen 
ein.
Wann Wo Wer
14.09. 
19.30

St.-Petri-
Gemeinde-
haus,
Markt 17

Pn. Lore 
Julius

21.09. 
19.30

Paulus-Ge-
meindehaus 
Saarlandstraße 
41

P. Bernhard 
Julius

28.09. 
19.30

Freie Ev.  
Gemeinde 
Lutherhaus
straße 21 
(Bruchmühlen)

P. i.R. Rolf 
Herrmann

05.10. 
19.30

Gemeindehaus 
St. Matthäus,
Kohlbrink

P. Wehr-
meyer

Unser täglich Brot 
– für viele eine Selbstverständ-
lichkeit – aber nicht für alle!

Ein Bericht von Birgit Kern von 
Brot für die Welt
Das Essen war zwar oft knapp, doch 
jahrzehntelang konnte Gift Dirani sein 
Versprechen halten, täglich Brot für 
die Familie zu haben. Die Familie 
hatte ein bescheidenes, aber erfülltes 
Leben. Strom gibt es bis heute nicht 
in Nyanyadzi im Bezirk Chimanimani 
an der Ostgrenze Simbabwes. Aber 
irgendwie warf die Ernte immer ge-
nug ab, für sie, ihre Kinder und die 
Enkel. Bis vor ungefähr zehn Jahren. 
Da begann, was bis heute anhält: 
Die gemeinsamen Gebete und der 
gegenseitige Halt halfen nicht mehr. 
Die Temperaturen stiegen, die Erträ-
ge ihrer Felder sanken. Die Regenzeit 
setzte immer später ein, und wenn sie 
Ende November endlich kam, dann 

meist nur mit geringen 
Niederschlägen. Oder 
mit so heftigen, dass 
die Felder regelrecht 
w e g g e s c h w e m m t 
wurden. Erst war es 
ein Tag in der Woche, 
an sie mit leerem Ma-
gen zu Bett gingen, 
dann zwei. „Hunger 
macht mir mehr Angst 
als alles andere“, sagt 
Gift Dirani heute.
www.brot-fuer-die-welt.de/
projekte/simbabwe
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Seht die Vögel – nicht die Hamster!
Als Kind des Kalten Krieges ist mir 
die Aufforderung: „Denk daran, schaff 
Vorrat an – Aktion Eichhörnchen“ in 
Erinnerung geblieben. Jede Familie 
sollte einen Lebensmittel- und Was-
servorrat für 14 Tage anlegen. Dieser 
Aufruf wurde zu Beginn der Corona-
Pandemie erneut diskutiert, als in 
den Geschäften Mehl, Hefe und Toi-
lettenpapier zur Mangelware wurden. 
Dieses Horten von großen Mengen 
wurde als „unsolidarisch“ und als 
Hamster-Käufe bezeichnet.
So wird aus Vorsorge schnell Sorge, 
Angst, manchmal eben auch panik-
artige Gier – zum Schaden für die 
Mitmenschen, denn viele Menschen 
haben zu wenig Geld, um einen grö-
ßeren Vorrat anlegen zu können. Oft 
fehlt auch der nötige Platz zum Einla-
gern. Außerdem steigen meistens die 
Preise, wenn einzelne Produkte be-

sonders begehrt und schnell vergrif-
fen sind. Und das wiederum belastet 
die ohnehin schmalen Einkommen.
Im menschlichen Miteinander ist Han-
deln mit Augenmaß eine gute Sache, 
damit niemand zu kurz kommt. Unser 
tägliches Brot gib uns heute! Diese 
Bitte aus dem „Vater unser“ kommt 
mir in den Sinn. Wir bitten damit nicht 
um Nahrung für Jahre im Voraus; nur 
für das Heute, das Hier und Jetzt. 
Gott will, dass allen Menschen gehol-
fen wird. Dass wir Vertrauen zu Gott 
entwickeln, auch wenn vieles Angst 
macht:
„Seht die Vögel (also nicht die Hams-
ter!!!) unter dem Himmel an: Sie säen 
nicht, sie ernten nicht, sie sammeln 
nicht in die Scheunen; und euer 
himmlischer Vater ernährt sie doch.“

Marlies Meyer

Wir laden Sie herzlich ein zum Unterhaltungscafe
am Sonntag, 3. Juli  
von 15.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr
im St.-Petri-Gemeindehaus
Der Name ist Programm: 
Nach dem Kaffeetrinken gibt 
es mehrere Möglichkeiten, 
den Nachmittag zu verbringen: 
Wenn Sie z.B. mit Ihren Tisch-
nachbarn plaudern möchten, 
dann plaudern Sie... Wenn Sie 
Lust haben, Karten zu spielen, 
denn spielen Sie.....
Wenn Sie lieber an einer 
Gesprächsrunde teilneh-
men möchten, dann ist auch 
das möglich.

Ein Kreis von Ehrenamtlichen aus 
den Kirchengemeinden Melle-
Petri, Melle-Paulus und Mari-

en-Oldendorf bereitet die-
se Nachmittage vor.
Bitte melden Sie sich zur 

besseren Planung im Büro 
der St.-Petri-Gemeinde an 
(Telefon 05422 5659) und 

nutzen Sie auch den Anruf-
beantworter.

Wir freuen uns auf Sie!
Ulrike Bösemann  

Helga Kölling 
Jutta Milker

Dagmar zur Nedden
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Unser täglich Brot

Die 4. Bitte im Vater unser
In der Berpredigt, im 6. Kapitel des 
Matthäus-Evangeliums, sagt Jesus, 
wie wir beten sollen. Der Sohn Gottes 
formuliert dort die Worte, die seit fast 
2000 Jahren Christinnen und Christen 
aller Konfessionen weltweit, in den 
verschiedensten Sprachen beten. In 
der vierten Bitte dieses berühmtesten 
aller Gebete heißt es: 

„Unser tägliches Brot 
gib uns heute!“

Es ist das Bitten darum, dass Gott den 
Menschen mit dem Nötigsten versor-
gen möge, mit dem, was zum Leben 
und Überleben unerlässlich ist. Wir 
sprechen diese Worte, während un-
sere Kühlschränke und Vorratskam-

mern voll sind und in der westlichen 
Welt jeden Tag Tonnen von Brot ein-
fach weggeschmissen und vernichtet 
werden. 
Ich höre diese Worte Jesu in einem 
globalen Zusammenhang als Bitte, 
jeden Menschen dieser Welt mit dem 
zu versorgen, was zum Leben nötig 
ist. Es ist keine Rede von Überfluss 
und Luxus. Wir könnten diese Worte 
Jesu auch so übertragen: „Bewahre 
uns vor Hunger!“ Insofern können wir 
diese Worte als Fürbitte verstehen für 
diejenigen, die nicht so satt sind wie 
die meisten von uns und denen täg-
lich das Nötigste zum Überleben fehlt. 
Die Worte Jesu sind Hinwendung zu 
Gott, dem Schöpfer, aber auch Auf-
trag an uns alle, für eine gerechte-
re Verteilung in dieser Welt unseren 
Beitrag zu leisten. Und sie mahnen 
uns, sorgsam und dankbar mit dem 
Brot umzugehen, das wir essen dür-
fen. Das Brot ist auch ein 
Symbol für Jesus selbst, 
der will, dass alle satt wer-
den.

Pastor Ralf HalbrüggeFo
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Essen und Trinken stiftet Gemeinschaft

Bei einer Klausurtagung vor einiger 
Zeit beschäftigte sich der Oldendorfer 
Kirchenvorstand u.a. mit der Frage 
„Wie können wir unsere Gemeinde 
stärken und die Menschen miteinan-
der ins Gespräch bringen?“ Wir disku-
tierten viele Möglichkeiten. Aber wie 
so oft bei schwierigen Fragen finden 
wir die besten Antworten in der Bibel. 
Essen und Trinken stiftet Gemein-
schaft, es ist die Grundidee des 
Abendmahls! So kam uns der Gedan-
ke eines Biergartens – in Süddeutsch-
land seit langer Zeit eine Tradition 
und ein Ort der Begegnung. Was dort 
so gut funktioniert, sollte doch auch in 
etwas anderer Form bei uns in Olden-
dorf möglich sein. 
Die ersten Biergärten vor der Corona-
Pandemie im Jahr 2019 waren ein 
Riesenerfolg. Als Veranstaltungs-
ort wählten wir die Kirchwiese hinter 
der Marienkirche aus, ein lauschiges 

Plätzchen mit besonderer Atmosphä-
re. Man sitzt oder steht unter alten 
Lindenbäumen und kann sich bei Bier 
und Wein, einem alkoholfreien Ge-
tränk oder kleinem Imbiss über Gott 
und die Welt unterhalten. Neue nette 
Menschen treffen, alte Freund*innen 
begrüßen und die neuesten Nachrich-
ten austauschen. Wer sich von dem 
Trubel draußen etwas erholen möch-
te, um seine Gedanken zu sammeln 
oder einfach nur um einen Moment 
auszuspannen, kann sich in die geöff-
nete Kirche setzen, nur so. 
Versuchen Sie es doch auch einmal, 
es tut einfach gut! Die nächsten Bier-
gartentermine sind für Freitag, den 
15. Juli, den 19. August, den 9. Sep-
tember und den 7. Oktober, jeweils 
ab 18.00 Uhr geplant. Wir freuen uns 
sehr, herzliche Einladung dazu.

Text/Foto: Reinhard Wolf
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Am Ende die Rechnung 
von Lothar Zenetti

Einmal wird uns gewiß
die Rechnung präsentiert
für den Sonnenschein
und das Rauschen der Blätter,
die sanften Maiglöckchen
und die dunklen Tannen,
für den Schnee und den Wind,
den Vogelflug und das Gras
und die Schmetterlinge,
für die Luft,
die wir geatmet haben,
und den Blick auf die Sterne
und für die Tage,
die Abende und die Nächte.

Einmal wird es Zeit,
dass wir aufbrechen
und bezahlen.
Bitte die Rechnung.

Doch wir haben sie ohne den Wirt gemacht:
Ich habe euch eingeladen,
sagt der und lacht,
soweit die Erde reicht:
Es war mir ein Vergnügen!

Aus: Lothar Zenetti, 
Sieben Farben hat das Licht. 
Worte der Zuversicht. 
Matthias Grünewald Verlag 2006.
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Partnerschaft Südafrika

Schwere Unwetter in Südafrika
Am 13. April erreichten uns beunruhi-
gende Meldungen aus Südafrika. Die 
Nachrichten berichteten von den hef-
tigsten Unwettern seit 25 Jahren. Dur-
ban und die Provinz KwaZulu-Natal, 
in der auch die Partnergemeinden der 
Meller Kirchengemeinden liegen, wa-
ren besonders betroffen. Wir versuch-
ten, Verbindungen aufzunehmen, 
aber keine WhatsApp kam durch. Das 
ließ Schlimmes befürchten. Erst nach 
einer Woche gelang es den Kontakt 
wieder herzustellen. Kirchenvorstand 
Madoda Ngema aus Mpumalanga 
berichtet von einer schrecklichen Ka-
tastrophe. Ausführlich schreibt uns 
auch Bischof Nathi Myaka aus der 
Südost-Diözese: „Überschwemmun-
gen und Schlammlawinen haben zum 
Zusammenbruch der Infrastruktur wie 
Schienen, Autobahnen und Haupt-
straßen geführt. Zeitweilige Unter-
brechungen von Strom, Wasser und 
anderen Grundbedürfnissen. Einsturz 
von Häusern. Zahllose Menschen 
sind verstorben, wurden obdachlos 
und mittellos. Es wird der Verlust von 
mehr als 400 Menschen beklagt. Es 
sind sehr schwierige Zeiten, beson-
ders für die Unterprivilegierten, Ge-
meinschaften, Kirchen. Alle versu-

chen diese große Herausforderung 
zu meistern. Die Herausforderung ist 
jedoch biblischen Ausmaßes! Es wird 
viel Hilfe benötigt, um den Betroffe-
nen zu helfen!“
Auch die Menschen in Südafrika be-
ten um „das tägliche Brot“, aber leider 
bleiben viele Teller leer. Lebensmittel 
sind knapp und teuer und manche 
Ernte wurde vernichtet. Helfen wir 
den Menschen nicht nur durch Ge-
bete, sondern durch unsere tätige 
Nächstenliebe!

Text: Reinhard Wolf
Fotos: Madoda Ngema,  

offenes WhatsApp

Spendenkonto: 
Kirchenkreis Melle-Georgsmarienhütte, 
IBAN: DE 98 2655 2286 0000 115 725
Verwendungszweck: 
7301.13400.01 Fluthilfe Südafrika
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Aus der 	 Region – Peter, Paul und Mary

Junge Gemeinde
in der Region
St. Petri, Paulus u. St. Marien
 
Diakonin Tanja Enge
Tel.: 05422/2024
8 tanja.enge@evlka.de 

Diakon Dirk Ulrich 
Tel.: 05422/2048 
8 dirk.ulrich@evlka.de 

Besuch uns doch auf:  
8 www.junge-gemeinde-ppm.de

10

Der Jugendgottesdienst
freitags, 1x im Monat 
jeweils von 18.00 bis 19.00 Uhr 
Ort: Paulus-Kirche, Saarlandstr. 41
23.09.2022 und 25.11.2022
Kontakt: Diakon Dirk Ulrich

Regionaler Jugendkonvent
mittwochs, von 18.30 bis 20.00 Uhr
07. September und 05. Oktober
Ort:	 Gemeindehaus St.-Petri

MABK (Mitarbeiter*innen-Basiskurs)
mittwochs, von 18.30 bis 19.30 Uhr
14. und 28. Sept. und 12.Okt. 2022
Ort:	 Gemeindehaus St.-Petri

Konfi-Event 2022
Dieses Jahr fahren wir mit allen 
Konfirmanden der Region mit zwei 
Reisebussen in die Kirchengemein-
de nach Hilter. Dort erwarten uns ein 
toller Jugendgottesdienst und di-
verse Aktivitäten mit Auf-
gaben für Körper, Geist 
und Seele! Das Konfi-
Event findet am Sonn-
tag, 17.09. von 14.00 
Uhr – 17.30 Uhr in Hilter 
statt. Die Abfahrt wird um 
ca. 13.00 Uhr am ZOB in 
Melle sein. Die Rückkehr 
ist gegen 18.00 Uhr ge-
plant. 
Weitere Details erhalten 
die Konfirmand*innen im 
Unterricht.
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Kinder-­
Herbstfreizeit 2022

Dieses Jahr geht es wieder für fünf 
Tage in die schöne Ev. Freizeitstätte 
„Berghütte Rödinghausen“. Wir wol-
len spielen, basteln, durch den Wald 
toben, etwas erleben, ein Lagerfeu-
er machen, spannende biblische 
Geschichten hören und Andachten 
feiern. Viele tolle Jugendmitarbeite-
rInnen haben ein buntes Programm 
zusammengestellt. 
Hier die wichtigsten Infos: 
Ort: Berghütte Rödinghausen,  
In der Gehle 7,  
32361 Pr. Oldendorf-Büscherheide
Termin: Montag, 24.10. um 11.00 
Uhr - Freitag, 28.10. um 11.00 Uhr
Teilnehmer/innen:  
30 Kinder zwischen 7-12 Jahren. 
Leistungen:  
Unterkunft in komfortablen Zim-
mern der Berghütte, spannen-
des Programm, Vollverpflegung, 
Leitung durch Diakonin Tanja Enge 
und geschulte MitarbeiterInnen der 
Ev. Jugend.
An- u. Abreise:  
Die Hin- und Rückfahrt ist bitte 
selber zu organisieren. 
Anmeldung: Bitte per Mail an:  
tanja.enge@evlka.de
Die Anmeldeflyer können von un-
serer Internetseite heruntergeladen 
werden.

Konfirmationen
in der Region
Bei den zahlreichen Konfirmationen 
in der Region haben auch dieses 
Jahr die Mitarbeiter*innen der Ev. 
Jugend PPM mitgewirkt und ein 
Grußwort an die Konfirmierten ge-
richtet. Leider haben wir von den 
Konfirmationen am 08.05. keine 
Fotos. So fehlen uns leider Pia, Fin-
dus, Jonas und Rabea. 
Hier die Fotos vom 14. und 15. Mai.
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Ev. Familienzentrum Melle

Kindertagesstätte  
und Familienzentrum: 
(  05422/9230190

8 Brigitte Nieder:  
kita@familienzentrum-melle.de

8 Kerstin Welkener:  
welkener@familienzentrum-melle.de

8 Natalie Hase, Büro:   
faz@familienzentrum-melle.de

Informationen zu den Angebo-
ten im Familienzentrum finden 
Sie auf unserer Homepage:
8 www.familienzentrum-melle.de

So schön ist es im 
Sommer in der Kita.

Liebe Gemeinde, 
Wir freuen uns mit den Kindern auf 
viele sonnige Tage, die wir haupt-
sächlich im Freien verbringen. 
Schon in den frühen Morgenstun-
den geht es auf das Außengelände. 
Frühstück auf der Picknickdecke 
oder am Tisch ist besonders span-
nend. Danach werden auch gleich 
die Badehandtücher ausgelegt, die 
Kinder ziehen ihre Badesachen an, 
bringen mit der Schwengelpumpe 
das Wasser in Gang, durch den 
Tunnel den Wasserlauf hinunter 
bis in die Matschkuhle. Herrlich!!  
Manchmal stellen wir auch die Fon-
täne an. Die Kinder laufen durch den 
Strahl und erfreuen sich an dem kal-
ten Wasserspaß. Natürlich nicht zu 
lange, denn auch wir achten auf die 
Wasserressourcen. Gegen Mittag 
wir es meistens zu heiß, dann ruhen 
wir uns aus und entspannen in der 
Gruppe. Wir wünschen allen Famili-
en eine wunderschöne Sommerzeit 

zu Hause oder 
in der Ferne!

Viele Grüße
Kerstin  

Welkener
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Vater Kind Wochen-
ende 2022 in Hüde
letzte Gelegenheit – nur noch wenige 
Plätze frei! 
Leitung:	 Carsten Schimmel
Termin:	 7. bis 9. Oktober 2022
Kosten:	 Erwachsene 70,00 €,  
	 Kinder 60,00 €
Leistung:	 Unterkunft, Vollverpflegung  
	 und Programm, Bettwäsche  
	 bitte mitbringen! 
Anfahrt:	 Die Anreise erfolgt mit dem  
	 eigenen PKW

NEU! NEU! NEU! NEU!
Aus dem Vater-Kind-
Frühstück wird ein 
„Familientreff“
Viermal im Jahr gibt es nun tolle 
Angebote für die ganze Familie.
Am 3. September 2022 treffen wir uns 
um 11.00 Uhr an der Bifurkation. Na-
turerfahrungen und Wasserspiele ste-
hen auf unserem Programm. Eltern 
und Kinder können gemeinsam viel 
entdecken, die Seele baumeln lassen, 
neue Freunde finden und einfach mal 
füreinander Zeit haben. Jede Familie 
bringt für das gemeinsame Grillbuffet 
etwas mit. Bitte meldet Euch im Fa-
milienzentrum an. Wir freuen uns auf 
einen schönen, sonnigen Tag. 
Viele Grüße
Daniela Kriete und Carsten Schimmel

Elternkurs
„Starke Eltern ,  
starke Kinder “
Termin:	 Kursstart  

am 1. September 2022 
(6 Abende)

Zeit:	 19.30 bis 21.45 Uhr
Leitung:	 Eva Moldenhauer

Alle Eltern wollen gute Eltern sein, 
jedoch braucht Erziehung viel Kraft, 
Zeit und Mut um mit dem täglichen 
Geschwisterstreit, Schularbeiten, 
Medienzeiten, Aufräumen, Trotz-
phase, Pubertät, Balance zwischen 
Familie - Partnerschaft - Freizeit und 
Beruf und, und … umzugehen und 
dabei die Nerven nicht zu verlieren.
Das Elternseminar unterstützt sie 
dabei, eine Familie zu sein, in der 
alle gerne leben, respektvoll mitein-
ander umgehen und in der Grenzen, 
trotz unterschiedlicher Bedürfnisse, 
akzeptiert werden.
Dieses Elternseminar stärkt ihr Ver-
trauen in ihre erzieherischen Fähig-
keiten als Mutter und Vater. Es zeigt 
Ihnen Möglichkeiten, den Familien-
alltag zu entlasten, dass Miteinan-
der zu verbessern, Konflikte zu lö-
sen und Freiräume für sich selbst zu 
schaffen. 

Dieses Angebot ist kostenlos! 
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Verschiedene regionale Angebote

Überprüfter Fachbetrieb, Ausbildungsbetrieb

After-Work-Konzert 
für Südafrika ­
am 7. Juli 2022 in Bad Laer
Wer mal wieder Lust auf südafrikani-
sche Rhythmen hat, der möge sich 
den 7. Juli vormerken, denn an dem 
Abend gibt es in Bad Laer auf dem 
Thieplatz ein After-Work-Konzert.
Das Duo Qadasi & Maqhinga 
spielt auf traditionellen Instru-
menten und singt dazu. Das Kon-
zert beginnt um 19.30 Uhr.
Ab 18.00 Uhr können Sie sich ei-
nen Platz reservieren lassen und 
sich mit ihrem Picknickkorb in netter 
Gesellschaft unterhalten. Getränke 
können vor Ort erworben werden.
Ziel dieser Veranstaltung ist neben 
Geselligkeit und Freude an der Mu-
sik auch, für die Partnerschaftsar-
beit und den Bildungsfonds zu wer-
ben. Nähere Auskunft erteilt Monika 
Schlonski, Tel.: (05422) 1680.
Siehe auch Seite 25!

Ein Ort, an dem meine  
Trauer Platz hat.

Das ehrenamtliche Team des Trauer-
cafes in Melle freut sich darauf, Sie 

wieder zu einem Austausch begrüßen 
zu dürfen. Wir treffen uns am  

2. Dienstag im Monat in den Räumen 
des Gemeindehauses der St.-Matthä-
us-Kirchengemeinde am Kohlbrink 2 
in Melle-Mitte. Es gelten die 2G-plus-
Regeln mit aktuellem Testnachweis.  

Bitte bringen Sie Ihren Impfnachweis 
und einen Zettel mit Ihrem Namen, 
Telefonnummer und Anschrift mit.

Die nächsten Termine 
jeweils von 15.30 bis 17.00 Uhr

12. Juli 2022
Diakon Martin Walbaum, Tel.: 0151-448 28 971

Johanna Schmidtkunz, Tel. 05422-41898
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Pfarrbüro:	 Britta Niekamp   	 ( 8107
	 Fax: 	 79905
	 E-Mail:	 kg.oldendorf@evlka.de
Anschrift:  Pastorenweg 4, 49324 Melle (Oldendorf)
Öffnungszeiten: dienstags 8.30 bis 12 Uhr  
                          und donnerstags 16 bis 19 Uhr 
Internet:   	 www.mariengemeinde-oldendorf.de
Konto: 	 Kirchenkreis Melle, IBAN: DE98 2655 2286 0000 1157 25,  
	 BIC: NOLADE21MEL, Stichwort Oldendorf und Verwendungszweck

Kirchenvorstandsvorsitz	  
Pastor Ralf Halbrügge	  ( 79906 
halmeier@aol.com_________________________________
Küsterteam Kirche Klaus Wolf	  ( 7442_________________________________
Redaktion „Gemeinsam“ Oldendorf 
Pastor Ralf Halbrügge	 ( 79906 
Reinhard Wolf	  
Britta Niekamp	 ( 8107_________________________________
Regionaldiakon*in 	  ( 2048 
Dirk Ulrich, diakonulrich@web.de
Tanja Enge, tanja.enge@kkmgmh.de_________________________________
Schwester der Sozialstation	  ( 41331_________________________________
Verteilung „Gemeinsam“ Oldendorf 
Friedel Bösmann 	  ( 7199

Albert-Schweitzer-
Gemeindehaus

  (Westerhausen Eisenbahnstr. 72)__( 7154
  Küsterin 
  Christel Foht	 ( 8662_________________________________
Friedhof (Osnabrücker Str.)
  Jan Rahe                       ( 05409/98080
  Britta Niekamp  
  (Friedhofsverwaltung): 	 ( 7410_________________________________
Hallmannsches Haus              ( 9109571
(hinter der Kirche in Oldendorf) 
Hausmeisterin Olga Nickel	 ( 8643_________________________________
Kindertagesstätte Westerhausen  
Uta Nesemeyer	 ( 8280

St. Marien Oldendorf

Wir freuen uns, Sie wieder zu den öku-
menischen Gottesdiensten am Lud-
wigsee einladen zu dürfen, die sich 
in den letzten Jahren immer größerer 
Beliebtheit erfreut haben. 
In diesem Jahr gibt es statt drei gleich 
vier Gottesdienste am See! Den Auf-
takt macht ein spezieller Taufgottes-
dienst am 3. Juli, in dem wir 8 (!) Kinder 
taufen werden. Das wird sicher ein be-
sonderes Erlebnis für die Tauffamilien, 
aber auch für die ganze Gemeinde. 

Ich hoffe, Sie sind bei diesem beson-
deren Ereignis dabei. 
Die weiteren Termine der Gottesdiens-
te am See sind: 24.07., 07.08.(mit 
Jubiläum Ludwigsee und Jubiläum 
von „Kirche unterwegs“) und 21.08. 
Die Gottesdienste beginnen immer 
um 11.30 Uhr. Wir hoffen auf schönes 
Wetter, tolle Eindrücke und eine bunte, 
friedliche und ökumenische Gemein-
schaft am See.

Ihr Pastor Ralf Halbrügge

Wir sehen uns am Ludwigsee...
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Kindergarten Westerhausen: 
Vater-Kind-Vorlesetag und Selbstverteidigungskurs

Unser erster Vater- Kind Vorlesetag 
war:
•	 Spannend und aufregend
•	 Fantasie anregend
•	 Manchmal auch lustig
•	 Und hat sehr, sehr viel Spaß  

gemacht

„Papa, komm wir lesen!“ – „Papa, liest du mir was vor?“

Sind unsere Vorschulkinder schon „stark“ genug  
für die Selbstverteidigung/Selbstsicherheit?
In einem einwöchigen Kurs durften 
einige Vorschulkinder die Techniken 
der Selbstverteidigung/Selbstsicher-
heit kennenlernen.
Das Ziel des Kurses ist es, den Kin-
dern zu helfen, durch aktives Körper-
training und Rollenspiele, selbstbe-

wusst, stark und sicher zu werden. 
Die Inhalte des Kurses sind:
•	 Verhalten in Stresssituationen, Um-

gang mit der Angst
•	 Teamspiel mit Umgangsregel, Kon-

fliktvermeidung und Lösungen
•	 Thema „Umgang mit Fremden“
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Nachrichten aus der Kindertagesstätte

Neue Trägerschaft ­
für die Kindertagesstätte
Der Kirchenvorstand Oldendorf wird 
nach vielen Gesprächen, auch in 
Absprache mit der Kindergartenlei-
tung, die Trägerschaft der Albert-
Schweitzer-Kindertagesstätte zum 
01.08.2022 auf den Ev. luth. Kir-
chenkreis Melle-Georgsmarienhütte 
übertragen. 

In der Trägerschaft des Kirchen-
kreises haben sich 14 Tagesstät-
ten verbunden, die durch eine pä-
dagogische und kaufmännische 
Geschäftsführung kompetent un-
terstützt werden. Die gute und viel-
fältige Zusammenarbeit zwischen 
Kirchengemeinde/Kirchenvorstand 
und Kindertagesstätte bleibt erhal-
ten, ganz nach unserem Leitbild: 
Jedes Kind ist ein Gedanke Gottes – 
ein genialer noch dazu!

Dagmar zur Nedden

•	 Koordinationstraining und Konzen
trationsstärkung

•	 Einsatz der Stimme bzw. Kommuni-
kation in Konfliktsituationen

•	 Erlernen von Befreiungstechniken 
mit Hilfe von div. Kampfkünsten

Unsere Kinder haben gelernt, auch zu 
Erwachsenen laut und deutlich „Nein“ 
zu sagen, Lockmitteln zu widerste-
hen, zu schreien, Abstand zu halten, 
wegzulaufen und laut und deutlich 
um Hilfe zu rufen, wenn eine Situati-
on mit einem Fremden ihnen seltsam 
erscheint.
H.R.: „Mir hat die Übung ´Lucky Luke` 
am besten gefallen. Wenn man von 
einem Fremden festgehalten wird, 
kann man sich mit einem Ruck aus 
den Armen befreien. Und man muss 
ganz laut sagen: „Lassen Sie mich 
los“ Dann wissen andere Leute, dass 
ich die Person nicht kenne.“
H.H.: „Ich fand die ´Tigerkralle` gut. 
Wenn mich jemand festhält, kann ich 
an der Hand eine Faust machen und 
mit Hilfe der anderen Hand mich be-
freien. Und dann ganz doll auf den 
Fuß treten und weglaufen um Hilfe zu 
holen.“

Ihr Kita-Team
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Nachrichten aus Südafrika

Tag der Freiheit 

Am 27. April wird in Südafrika der Tag 
der Freiheit „Freedom Day“ gefeiert, 
der an die erste demokratische Wahl 
im Jahre 1994 und das Ende der 
Apartheid erinnert, aber auch an die 
mutigen Frauen und Männer, die mit 
Nelson Mandela für die Freiheit der 
unterdrückten Menschen gekämpft 
haben. 

Traditionell wer-
den an diesem 
Tag auch die 
Spenden un-
seres Kirchen-
kreises verteilt. 
In diesem Jahr 
war der Feiertag 
überschattet von 
der schrecklichen 
Unwetterkatas-
trophe, die das 
Land getroffen 
hat (siehe Seite 
9). Trotz der un-
fassbar traurigen 
Situation schau-
en die Menschen 

nach vorne und versuchen, das Beste 
daraus zu machen. 
Mit dem Bildungsfonds für Südafrika 
unseres Kirchenkreises unterstützen 
wir die Menschen in den Gemeinden. 
Auch in diesem Jahr war es wieder 
möglich, Kindern und Familien zu hel-
fen. In Mpumalanga konnte das Part-
nerschaftskomitee am Freedom Day 
in allen vier Gemeindebezirken Gut-
scheine für Schulbedarf und Essens-
pakete verteilen. Die Freude und die 
Dankbarkeit kann man auf den Bil-
dern sehen, die uns Kirchenvorstand 
Madoda Ngema aus Mpumalanga 
schickte. 
Die Gutscheine sind für die Menschen 
nicht nur eine große Hilfe, sondern 
sie spüren auch die Solidarität ihrer 
deutschen Partnergemeinden, die 
damit ein Zeichen der Hoffnung und 
Zuversicht setzen. Denken wir noch 
einmal an ein Wort von Nelson Man-
dela: „Was im Leben zählt, ist nicht, 
dass wir gelebt haben, sondern wie 
wir das Leben von anderen verän-
dert haben.“	              Reinhard Wolf

Fo
to

s:
 M

ad
od

a 
N

ge
m

a



O
ld

en
do

rf

19

Nachrichten aus der Gemeinde

Freude über neue Abendmahlsbecher 
Das Abendmahl ist in der Evangeli-
schen Kirche eines der wichtigsten 
Elemente des Glaubens und des 
Gottesdienstes. Zur Feier des Abend-
mahls gehören Brot und Wein, bzw. 
Traubensaft. Aus einem Kelch zu trin-
ken, ist natürlich in Corona-Zeiten aus 
Hygienegründen nicht möglich. Daher 
sind kleine Einzelbecher für jeden 
Teilnehmenden notwendig geworden. 
Es gibt industriell gefertigte Becher, 
die aber nicht so recht in den Rahmen 
unserer historischen Marienkirche 
passen. So führte uns die Suche zu 

Monika Herbst in ihren Betrieb „DER 
GRÜNE GARTEN“ in Niederholsten. 
Was sich zunächst nach einem Gar-
tenbaubetrieb anhört, ist ein kleines 
Gartenparadies, in dem neben Bon-
saipflanzen auch eine Töpferwerk-
statt zu finden ist. 
Im Gespräch berichtete Monika 
Herbst von ihrer umfangreichen Er-
fahrung im Garten- und Landschafts-
bau, besonders aber als Keramikerin. 
Das Studium der freien Kunst mit dem 
Schwerpunkt Keramik bildete das 
Fundament. Studienreisen nach Süd-
amerika und Japan rundeten ihr Wis-

sen ab. Inspirationen schöpft sie vor 
allem aus der präkolumbianischen 
und der japanischen Teekeramik. 
So konnte sie all ihre künstlerische 
Professionalität auch in die wunder-
schönen Abendmahlsbecher einbrin-
gen, die sie für unsere Kirchenge-
meinde gefertigt hat. Die Keramik wird 
in einem auf ihrem Grundstück ste-
henden, mit Holz befeuerten Brenn
ofen über 30 Stunden bei Tempera-
turen bis 1280 Grad gebrannt. Jeder 
Becher ist ein Unikat, aber alle haben 
einen gleichen warmen Farbton. 

Es ist eine Freude, aus diesen Ke-
ramikbechern zu trinken und an den 
Stifter des Abendmahls zu denken.

Text/Fotos: Reinhard Wolf
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Andreas Scholz wird unser Organist
Nachdem wir nun eine lange Zeit 
ohne festen Organisten waren, freu-
en wir uns sehr, dass Andreas Scholz 
die frei gewordene Stelle ab 1.9.2022 
in der Kirchengemeinde Oldendorf 
übernimmt. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei allen Organisten, die uns 
in den letzten Monaten unterstützt 
und unsere vielen Gottesdienste mu-
sikalisch bereichert haben.
Andreas Scholz, Jahrgang 1959, hat 
in Münster Musik studiert und über 
viele Jahre an der Kreismusikschule 
Osnabrück gearbeitet. Seit den 70er 
Jahren war er als Organist in Sonder-
mühlen und bis heute in Riemsloh tä-
tig. Außerdem hat er unzählige Beer-
digungen an der Orgel begleitet. Herr 
Scholz hat ja schon häufiger bei uns 
in Oldendorf gespielt und wir können 
uns wirklich alle freuen, mit ihm einen 
erfahrenen und hervorragenden Kir-
chenmusiker als Mitarbeiter unserer 
Gemeinde zu bekommen.
Die offizielle Einführung von Herrn 
Scholz wird im Gottesdienst am 
28.8.2022 sein.
Wir heißen Andreas Scholz herzlich 
Willkommen!

Gottesdienste ab ­
September um 10.30 Uhr!
Da Herr Scholz ab September offiziell 
unser neuer Organist ist und er zu-
meist vorher noch in Riemsloh spielt, 
kann er an den Sonntagen nicht um 
10.00 Uhr bei uns sein. Darum hat der 
Kirchenvorstand entschieden, dass 
wir unsere Gottesdienste in Zukunft 
statt um 10.00 Uhr um 10.30 Uhr 
feiern. Diese neue Regelung gilt ab 
September. Wir hoffen, dass alle Got-
tesdienstbesucher damit einverstan-
den sind und dann auch diejenigen 
dabei sind, die sonst noch um 10.00 
Uhr frühstücken...
Herzliche Einladung an alle!

Pastor Ralf Halbrügge
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Jubiläumskonfirmationen in Oldendorf
In den letzten beiden Jahren konnten 
die Jubiläumskonfirmationen wegen 
der Pandemie leider nicht stattfinden. 
Wir sind im Kirchenvorstand zusam-
men mit Britta Niekamp dabei, zu 
überlegen, wie und wann wir die aus-
gefallenen Termine nachholen kön-
nen und müssen die neuen planen. 
In diesem Jahr wird es aus verschie-

denen Gründen noch keine Jubilä-
umskonfirmation in Oldendorf geben. 
Wir wollen aber zu Beginn des neuen 
Jahres die ersten Termine nachholen. 
Wir bitten noch um etwas Geduld und 
werden uns rechtzeitig vorher mel-
den. Wir arbeiten daran und wollen 
mit allen Jubilaren schöne Gottes-
dienste feiern.	  Pastor Ralf Halbrügge
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Wir wollen 
sichtbarer werden
Liebe Gemeindemitglieder,
Ihnen geht es vermutlich genauso 
wie mir.
Wenn ich irgendetwas wissen 
möchte, etwas nachlesen will oder 
einfach mal schnell gucken möchte, 
was um mich herum passiert, gucke 
ich schnell im Internet nach.
Oder ich bekomme einfach Hinwei-
se, Neuigkeiten und Informationen 
über Personen und Veranstaltungen 
in den „sozialen Medien“ wie Face-
book, Instagram und Co. ungefragt 
mitgeteilt.
Das gehört mittlerweile zum norma-
len Medienkonsum und der Art und 
Weise, wie Nachrichten verteilt wer-
den.
Wir, die Mariengemeinde, haben ei-
nen Internetauftritt, um das nötigste 
an Informationen zu bieten. Mehr 
aber leider nicht und das möchten 
wir ändern
Wir möchten gesehen werden und 
auch im Internet lebendig wahrge-
nommen werden und dazu brau-
chen wir Unterstützung.
Wenn Sie Lust haben, unseren Auf-
tritt im Internet zu verändern, Neu-
igkeiten zu präsentieren und Spaß 
im Umgang mit sozialen Medien 
haben, dann melden Sie sich bitte 
gerne bei uns, um alles Weitere zu 
besprechen.
Wir freuen uns über Ihr Interesse 
und unsere gemeinsamen Schritte 
zum besseren „gesehen werden“.

Rolf Selent, Kirchenvorstand

Unsere neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden
Nach der Konfirmation ist vor der 
Konfirmation...
Und so haben bereits im Mai unsere 
neuen Konfirmandinnen und Konfir-
manden mit dem wöchentlichen Un-
terricht begonnen. Sie werden im Ap-
ril 2023 konfirmiert und bis dahin von 
Diakon Dirk Ulrich und mir unterrich-
tet. Im Gottesdienst am 10.07.2022 
werden sie der Gemeinde vorgestellt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst 
wird es mit den Konfis und ihren El-
tern einen „Grillfrühschoppen“ geben.

Die neue Gruppe besteht aus:
Marius Anton, Hendrik Böhm, Luca 
Sophie Bößmann, Jason Deutsch, 
Luis Drescher, Anna Elscher, Lynn 
Esders, Emma Gerve, Hagen Groß, 
Lina Holtkamp, Jonas Kapphan, Jan-
nik Lüke, Danika Sophie Ratke, Mara 
Schäl, Lynn Schmidt, Keanu Schnit-
ker, Amelie Schulz, Lea Schweer, 
Marwin Schweer, Emily Velten, Ben 
Weber, Caroline Weihrauch, Lasse 
Witt, Inga Witte.
Wir wünschen euch eine tolle Konfir-
mandenzeit, viele Spaß, neue Erfah-
rungen und Gottes Segen!

Text/Foto: Pastor Ralf Halbrügge
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Auszeit Pastor Halbrügge

Pfingstsammlung
In diesen Zeiten der Bedrohungen, Un-
sicherheiten und Gefährdungen kommt 
dem Wort unseres Herrn Jesus beson-
dere Bedeutung zu, der an vielen Stellen 
in den Evangelien sagt: „Fürchtet euch 
nicht!“
„Leichter gesagt als getan“, könnten wir 
antworten und den Kopf in den Sand ste-
cken. Besonders wir als Kirchengemeinde 
sind dem Wort unseres Herrn verpflichtet 
und wir wollen vielen Menschen Hoff-
nung, Trost, Zuversicht bringen und ihnen 
in unsicheren Zeiten eine geistliche Hei-
mat bieten. Menschen sollen auch in Zu-
kunft bei uns Gemeinschaft erfahren, kon-
krete Hilfe bekommen und erleben, dass 
sie geliebt und angenommen werden so 
wie sie sind. Das alles und noch viel mehr 
geschieht durch ganz viele Menschen, die 
sich engagieren und durch die vielfältigen 
Angebote, Hilfsprojekte und Aktionen, mit 
denen wir Bedürftige begleiten und unter-
stützen.
Wir brauchen das Wort Gottes, Men-
schen, die aktiv sind und Spenden, damit 
wir die vielfältigen Angebote innerhalb un-

serer Kirchengemeinde auch finanzieren 
können. Denken wir nur an die Ukraine-
Hilfe, für die wir uns engagieren, an die 
Unterstützung unserer Partnergemeinde 
in Mpumalanga in Südafrika, die von ei-
ner Hochwasserkatastrophe stark betrof-
fen ist, an die vielen Gruppen, Kreise und 
Angebote unserer Gemeinde oder an die 
fortschreitende Digitalisierung, der wir uns 
als Kirchengemeinde öffnen wollen und 
müssen.
Wir bitten ganz herzlich um Unterstützung 
für die vielfältigen Aufgaben unserer Kir-
chengemeinde Oldendorf. Geben wir mit-
einander den Menschen Hoffnung!
Jeder Euro hilft.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Im Namen des Kirchenvorstandes der 
evangelisch-lutherischen Kirchengemein-
de Oldendorf,

Ihre Dagmar zur Nedden  
und Pastor Ralf Halbrügge

Spendenkonto:
Ev.-luth.Kirchengemeinde Oldendorf
DE 87 2655 0105 0000 0450 88
NOLADE22XXX

In diesem Jahr werde ich eine längere 
Auszeit vom Gemeindedienst nehmen 
und bitte herzlich um Verständnis. Vom 
04.08. - 24.08.2022 habe ich Urlaub. In 
dieser Zeit vertritt mich Pastor Bernhard 
Julius aus der Kirchengemeinde Melle-
Paulus.
Vom 29.08. - 07.10.2022 ziehe ich mich 
dann in ein Kloster zurück und bin in der 
Zeit nicht im Dienst. Diese Auszeit ist 
mit dem Landeskirchenamt, dem Super-
intendenten und dem Kirchenvorstand 
abgesprochen.

Die Gottesdienste sind geregelt, den 
Konfirmandenunterricht hält Diakon Dirk 
Ulrich und die pastorale Vertretung über-
nimmt in den Wochen Pastorin Anne 
Biesterfeld. Sie ist mit einer halben Stel-
le Klinikseelsorgerin in Bad Rothenfel-
de. Sie erreichen Frau Biesterfeld unter 
Tel: 05406-2901 oder 01573-5807566.
Ab 10.10.2022 bin ich dann wieder im 
Dienst. Ich hoffe, Sie kommen alle gut 
durch die Zeit und danke allen, die diese 
Auszeit ermöglichen.    

Ihr Pastor Ralf Halbrügge
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Raumgestaltung

Malerarbeiten

Bodenbeläge

Dämmtechnik

Bautrocknung

Melle · Tel. 05422 94290 · Osnabrück · Tel. 0541 7602113
info@maler-busch.de · www.maler-busch.de

DIE MANNSCHAFT 
FÜR IHR MEISTERWERK

Alle Termine unter Vorbehalt!
Gruppen und Kreise
Konfirmandenunterricht	 Pastor Ralf Halbrügge	 ( 79906
nach Absprache	 Diakon Dirk Ulrich, Diakonin Tanja Enge	 ( 2048
Arbeitskreis Friedensgebete 	 Pastor Ralf Halbrügge	 ( 79906
Posaunenchor	 Birgit Wierspecker	 ( 7409
donnerstags, z.Zt. ASH, 20.00 Uhr   	            b-wierspecker@t-online.de
Bibel-Gesprächskreis „Gott und die Welt“, 
alle 14 Tage mittwochs, 19.30 Uhr    	 Pastor Ralf Halbrügge	 ( 79906
Selbsthilfegruppe „Freundeskreis“	 bei Interesse:	 ( 41876
montags, Hallmannsches Haus, 17.30-19.00 Uhr
Marienchor: 	 M. Klockenbrink	 ( 8117 
dienstags, z.Zt. ASH, 19.30 Uhr	
Song- und Gospelchor „Cheerful Voices”	 Heike Schulte	 ( 7786
montags, 20.00 Uhr
Seniorenkreis 
Interessierte aller Konfessionen sind herzlich eingeladen! 
jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im Albert-Schweitzer-Haus  
Anmeldung bitte bei Renate Imbrock		  ( 8530
Der „Kümmerer“ in unserer Gemeinde		  ( 8802
Martin Schwutke, Osnabrücker Str. 129
Bitte beachten Sie die Tagespresse und unsere Homepage  
(www.mariengemeinde-oldendorf.de). 
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Aus dem Kirchenkreis
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IO
N St. Petri Melle Paulus Melle (bei gutem Wetter Open-Air) St. Marien Oldendorf

Sonntag, 03.07.2022 
3. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr: Gottesdienst  (Diakon i.R. Hinck) 10.00 Uhr: Gottesdienst  mit Einzelkelchen 

(P. Julius und Organist M. Wilker)
11.30 Uhr: Gottesdienst  am Ludwigsee 
mit Posaunenchor Oldendorf (P. Halbrügge)

Sonntag, 10.07.2022 
4. So. nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst (Präd. Fr. Meyer) 
11:30 Uhr: Taufgottesdienst  (Pn. ten Thoren)

10.00 Uhr: Gottesdienst 
(P. Julius und Organist M. Wilker)

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Begrüßung  
der neuen Konfirmanden (P. Halbrügge)

Sonntag, 17.07.2022 
5. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr: Regionaler Sommergottesdienst mit Taufen in der St.-Petri-Kirche Melle  (Pn. ten Thoren)

Freitag, 22.07.2022 19.00 Uhr: Friedensgebet im ASH
(P. Halbrügge und Team)

Sonntag, 24.07.2022 
6. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr: Gottesdienst (Sup. Meyer-ten Thoren) 18.00 Uhr: Gottesdienst 

(Lektor J. Balsing und Organist A. Scholz)
11.30 Uhr: ökum. Campinggottesdienst
mit Posaunenchor Buer am Ludwigsee  

(P. Halbrügge und Team)

Sonntag, 31.07.2022 
7. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr: Regionaler Sommergottesdienst in der St.-Marien-Kirche Oldendorf (P. Halbrügge)

Sonntag, 07.08.2022 
8. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst  (Pn. ten Thoren) 10.00 Uhr: Gottesdienst  mit Einzelkelchen 

(P. Julius und Organist M. Wilker)

11.30 Uhr: ökum. Campinggottesdienst
am Ludwigsee in Gesmold

(M. Göcking und Team)

Sonntag, 14.08.2022 
9. So. nach Trinitatis

10.00 Uhr: Regionaler Sommergottesdienst Open Air vor der Paulus-Kirche Melle (P. Julius)
   17.00 Uhr: Allee-Gottesdienst auf Gut Sondermühlen (Pn. Julius)

Sonntag, 21.08.2022 
10. So. nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst (P. Wanink) 
11.30 Uhr: Taufgottesdienst  (Pn.Julius)

10.00 Uhr: Gottesdienst 
(P. Julius und Organist M. Wilker)

11.30 Uhr: ökum. Campinggottesdienst
am Ludwigsee in Gesmold

(M. Göcking und Team)

Sonntag, 28.08.2022 
11. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr: Gottesdienst (D. i.R. Hinck) 18.00 Uhr: Abendgottesdienst   

(P. Julius und Organist M. Wilker)
10.00 Uhr: Gottesdienst (P. Halbrügge)

Sonntag, 04.09.2022 
12. So. nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst  mit Chor aus den Niederlanden  
(Pn.Julius)

10.00 Uhr: Gottesdienst  mit Einzelkelchen 
(P. Julius und Organist M. Wilker) 10.30 Uhr: Gottesdienst (N.N.)

Sonntag, 11.09.2022 
13. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr: „Fairer Gottesdienst“ (Team) 10.00 Uhr: Gottesdienst 

(P. Schlüte und Organist M. Wilker)
10.30 Uhr: Diakonie-Gottesdienst

(Lektor Klaus Berner und Team)

Sonntag, 18.09.2022 
14. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr: Gottesdienst  (Pn.Julius) 18.00 Uhr: Abendgottesdienst   

(P. Julius und Organist M. Wilker)
10.30 Uhr: Familiengottesdienst

(J. Asbrock, A. Berkefeld)

Freitag, 23.09.2022 19.00 Uhr: Friedensgebet im ASH (Team)

Samstag, 24.09.2022 14.30 Uhr: Familien-Gottesdienst Erntedank mit Kita Melle  
(Pn. ten Thoren)

Sonntag, 25.09.2022 
15. So. nach Trinitatis

10.00 Uhr: Festgottesdienst mit Goldener-, Diamantener-,  
Eiserner- u. Gnadenkonfirmation (Pn. ten Thoren)

10.00 Uhr: Goldene Konfirmation 
(P. Julius und Organist M. Wilker)

19.00 Uhr: Ökumenischer Stadtgottesdienst in Melle
Sonntag, 02.10.2022 

Erntedankfest
10.00 Uhr: Erntedankgottesdienst 

(P. Julius und Posaunenchor Petri-Paulus) 
10.30 Uhr: Gottesdienst zum Erntedankfest

(P. i.R. Karsten Keding)

Hinweis: Wenn nicht anders angegeben, finden die Gottesdienste jeweils in der Kirche der  
Gemeinde statt. Abkürzungen und Symbole:  ASH = Albert-Schweitzer-Haus Westerhausen |  
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Sonntag, 03.07.2022 
3. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr: Gottesdienst  (Diakon i.R. Hinck) 10.00 Uhr: Gottesdienst  mit Einzelkelchen 

(P. Julius und Organist M. Wilker)
11.30 Uhr: Gottesdienst  am Ludwigsee 
mit Posaunenchor Oldendorf (P. Halbrügge)

Sonntag, 10.07.2022 
4. So. nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst (Präd. Fr. Meyer) 
11:30 Uhr: Taufgottesdienst  (Pn. ten Thoren)

10.00 Uhr: Gottesdienst 
(P. Julius und Organist M. Wilker)

10.00 Uhr: Gottesdienst mit Begrüßung  
der neuen Konfirmanden (P. Halbrügge)

Sonntag, 17.07.2022 
5. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr: Regionaler Sommergottesdienst mit Taufen in der St.-Petri-Kirche Melle  (Pn. ten Thoren)

Freitag, 22.07.2022 19.00 Uhr: Friedensgebet im ASH
(P. Halbrügge und Team)

Sonntag, 24.07.2022 
6. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr: Gottesdienst (Sup. Meyer-ten Thoren) 18.00 Uhr: Gottesdienst 

(Lektor J. Balsing und Organist A. Scholz)
11.30 Uhr: ökum. Campinggottesdienst
mit Posaunenchor Buer am Ludwigsee  

(P. Halbrügge und Team)

Sonntag, 31.07.2022 
7. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr: Regionaler Sommergottesdienst in der St.-Marien-Kirche Oldendorf (P. Halbrügge)

Sonntag, 07.08.2022 
8. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr Gottesdienst  (Pn. ten Thoren) 10.00 Uhr: Gottesdienst  mit Einzelkelchen 

(P. Julius und Organist M. Wilker)

11.30 Uhr: ökum. Campinggottesdienst
am Ludwigsee in Gesmold

(M. Göcking und Team)

Sonntag, 14.08.2022 
9. So. nach Trinitatis

10.00 Uhr: Regionaler Sommergottesdienst Open Air vor der Paulus-Kirche Melle (P. Julius)
   17.00 Uhr: Allee-Gottesdienst auf Gut Sondermühlen (Pn. Julius)

Sonntag, 21.08.2022 
10. So. nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst (P. Wanink) 
11.30 Uhr: Taufgottesdienst  (Pn.Julius)

10.00 Uhr: Gottesdienst 
(P. Julius und Organist M. Wilker)

11.30 Uhr: ökum. Campinggottesdienst
am Ludwigsee in Gesmold

(M. Göcking und Team)

Sonntag, 28.08.2022 
11. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr: Gottesdienst (D. i.R. Hinck) 18.00 Uhr: Abendgottesdienst   

(P. Julius und Organist M. Wilker)
10.00 Uhr: Gottesdienst (P. Halbrügge)

Sonntag, 04.09.2022 
12. So. nach Trinitatis

10.00 Uhr: Gottesdienst  mit Chor aus den Niederlanden  
(Pn.Julius)

10.00 Uhr: Gottesdienst  mit Einzelkelchen 
(P. Julius und Organist M. Wilker) 10.30 Uhr: Gottesdienst (N.N.)

Sonntag, 11.09.2022 
13. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr: „Fairer Gottesdienst“ (Team) 10.00 Uhr: Gottesdienst 

(P. Schlüte und Organist M. Wilker)
10.30 Uhr: Diakonie-Gottesdienst

(Lektor Klaus Berner und Team)

Sonntag, 18.09.2022 
14. So. nach Trinitatis 10.00 Uhr: Gottesdienst  (Pn.Julius) 18.00 Uhr: Abendgottesdienst   

(P. Julius und Organist M. Wilker)
10.30 Uhr: Familiengottesdienst

(J. Asbrock, A. Berkefeld)

Freitag, 23.09.2022 19.00 Uhr: Friedensgebet im ASH (Team)

Samstag, 24.09.2022 14.30 Uhr: Familien-Gottesdienst Erntedank mit Kita Melle  
(Pn. ten Thoren)

Sonntag, 25.09.2022 
15. So. nach Trinitatis

10.00 Uhr: Festgottesdienst mit Goldener-, Diamantener-,  
Eiserner- u. Gnadenkonfirmation (Pn. ten Thoren)

10.00 Uhr: Goldene Konfirmation 
(P. Julius und Organist M. Wilker)

19.00 Uhr: Ökumenischer Stadtgottesdienst in Melle
Sonntag, 02.10.2022 

Erntedankfest
10.00 Uhr: Erntedankgottesdienst 

(P. Julius und Posaunenchor Petri-Paulus) 
10.30 Uhr: Gottesdienst zum Erntedankfest

(P. i.R. Karsten Keding)

HH = Hallmannsches Haus Oldendorf | GE = Gesmold |  = Abendmahlsgottesdienst |  
 = Gottesdienst mit Taufe(n) |  = Gottesdienst mit Geburtstagssegnung | vFahrdienst/Tel.
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Kindergottesdienste in St. Marien Oldendorf
Situationsbedingt wird über das Meller Kreis-
blatt zum Kindergottesdienst  eingeladen. KiGo-Team

Kindergottesdienste in der Paulusgemeinde Melle
Der Termin wird durch die Presse bekanntgegeben. P. Julius & Team

Gottesdienste im Christlichen Klinikum
Leider dürfen in der Hauskapelle der Klinik wegen der Corona-Pan-
demie noch keine öffentlichen Gottesdienste gefeiert werden. 
Die Klinikseelsorge lädt daher Patientinnen und Patienten bis auf 
Weiteres wöchentlich montags bzw. freitags zu einer ökume-
nischen Andacht ein, an der per Übertragung auf den Stationen 
teilgenommen werden kann. Die Uhrzeiten werden im Klinikum be-
kannt gegeben

Gottesdienste in der Seniorenresidenz Dürrenberger Ring
1 x im Monat freitags um 15.00 Uhr  (ev. u. kath. Gottesdienste)

Gottesdienste im Hardachstift
Di. 12.07. 16.00 P. Julius
Di. 26.07. 16.00 P. Julius
Di. 09.08. 16.00 P. Julius
Di. 23.08. 16.00 P. Julius
Di. 06.09. 16.00 P. Julius
Di. 20.09. 16.00 P. Julius
Jeder Gottesdienst wird immer mit besonderer Musik, von der Geige, dem 
Saxophon, der Klarinette oder dem Klavier gestaltet. 
Alle, auch die, die nicht im Hardachstift wohnen, sind herzlich eingeladen. 
Die jeweils geltenden Schutz- und Hygienemaßnahmen müssen eingehal-
ten werden.  

Gottesdienste im Christlichen Seniorenstift
Jeden Freitag um 15.30 Uhr (ev. bzw. kath. Gottesdienste)

Jugendgottesdienste „JuGoDi“
Fr. 23.09. 18.00 Paulus-Kirche

28

Gottesdienste in den Einrichtungen der Region

Durch den Druck auf Umweltschutz­
papier erzielen wir mit dieser Ausgabe 
des GEMEINSAM folgende Einsparungen 
gegenüber dem Druck auf herkömmli­
chem Papier: 19.090 Liter Wasser,  
1.636 kWh Energie, 1.200 kg Holz
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Pfarrbüro: 
Pastor Bernhard Julius 
Telefon:	 05422/2665 
Fax : 	 05422/2116 
E-mail:	 bernhard.julius@evlka.de
Gemeindebüro	  
Bärbel Schröder 
Büroöffnungszeiten:  
montags von 09.00 – 13.00 Uhr 
mittwochs von 16.00 – 18.00 Uhr 
Telefon:	 05422/9625367 
Fax: 	 05422/2116 
E-mail:	 kg.paulus.melle@evlka.de
Küsterin  
Lydia Meister
 
 
Internet:  
www.paulus-melle.de 
Bitte schauen Sie auf 
unsere Homepage! 

Kindertagesstätte 
Paulus-Kindergarten / -Kinderkrippe  
Leitung: Simone Bruns 
Telefon:	 05422/2910 
E-mail:	 info@paulus-kita-melle.de
Organist  
Dr. Michael Wilker 
Telefon:	 05472/9597629 
E-Mail: michael@wilkernet.de
Chorleiter The Vocals 
Nhan Gia Vo 

Regionaldiakone: 
Dirk Ulrich	 Telefon: 05422/2048 
e-mail:	 diakonulrich@web.de 
Tanja Enge	 Telefon: 05422/2048 
E-mail:	 tanja.enge@kkmgmh.de
Diakoniesozialstation 
Telefon:	 05422/41331

Adressen – Ev.-luth. Paulusgemeinde

Unser 
tägliches 

Brot

„Das große Gastmahl“

Gemälde von
Willi Fries: 

Das große Gastmahl
(1965)



PA
U

LU
S

Unser täglich Brot

30

Unser täglich Brot
Gott lädt uns an seinen Tisch – zum Abendmahl.
Liebe Gemeindemitglieder,
schauen Sie sich bitte das Bild auf 
der Vorseite an, es trägt den Titel 
„Das große Gastmahl“ nach der bib-
lischen Erzählung im Lukasevangeli-
um 14,15-24. 
Das Bild mutet recht modern an, ist 
aber schon aus dem Jahr 1965. Der 
Künstler Willy Fries hat es als Spiegel 
für uns gemalt.
In der Mitte des Bildes steht der Tisch 
des Herrn Jesus. Dort gibt es göttli-
che Nahrung – nicht üppig, aber in 
Fülle. Wir sehen aufgeschnittenes 
Brot und gefüllte Becher und einem 
Weinkrug. Rechts oben teilt Jesus 
selber das Brot aus. In der oberen 
Hälfte des Tisches sitzen zwölf Per-
sonen. Es sind nicht einfach die zwölf 
Jünger – sondern Männer und Frau-
en, Menschen aus allen Ländern mit 
verschiedener Hautfarbe.
Im unteren Bereich des Bildes stre-
cken Menschen ihre Hände aus, um 
Brot und Wein zu empfangen. Sie 
kommen, so wie sie sind: körperlich 
und psychisch Kranke, in Not Gera-
tene, Flüchtende, Arme, Hungernde, 
Nackte - aber auch gut gekleidete. 
Sie drängen zum Tisch der Gemein-
schaft, doch es drängelt keiner nach 

vorne. Nichts bedarf er hier, als lee-
re Hände und einer ausgebrannten 
Seele. Hier wird gegeben und ge-
nommen. In Frieden. Und der Herr 
sagt: 

„Kommt,  
denn es ist alles bereit.“

Und oben im Bild sehen wir dunk-
le Figuren hinter dem Tisch. Steife, 
aufrechte, eintönige Menschen mit 
Hüten und Handtaschen. In Mänteln 
stehen sie da, ganz starr. Abgewandt 
vom Tisch des Herrn.
Sie schauen auf ein anderes Licht, 
sie wenden sich dem weltlichen Licht 
zu, dem Mond, und binden sich so an 
den weltlichen Tagesverlauf. 
Dem göttlichen Licht, dem Tisch, an 
dem sie geladen waren, wenden sie 
den schwarzen Rücken zu. Sie zei-
gen dem Tisch, dem Licht des Le-
bens, die kalte Schulter und gehen 
auf eine kühle dunkle Landschaft zu.
Es ist ein Bild, als Spiegel für uns, 
das uns fragt: Wo finde ich mich wie-
der in diesem Bild? Wo liege, stehe 
oder gehe ich?
Ich meine, auf die Frage gibt es keine 
eindeutige starre Antwort. Dort, wo 
man hinschaut, dahin geht man auch! 
Wir sind mal der eine, mal die ande-
re! Doch Gott lädt uns alle ein. 

KOMMT, DENN ALLES  
IST BEREIT. Amen. 

Viele Grüße 
Ihr Pastor Bernhard JuliusFo

to
: 
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PILGERN – das heißt wandern mit GOTT!
Die Pilgerfreizeit der neuen Konfirmanden und Konfirmandinnen

Pilgern heißt: Pilgerwege führen 
durch Höhen und Tiefen, wie der 
Lebensweg, sie lassen einem die 
Grenzen des Ichs erfahren und die 
Nähe Gottes spüren, sie wecken in 
einem den Geist, ein Ziel erreichen 
zu wollen und stärken die Gemein-
schaft!
So haben sich die neuen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden mit Pastor 
Julius gemeinsam auf den Pilgerweg 
gemacht vom Jugendgästehaus Rö-
dinghausen über Buer wieder nach 
Melle zur Paulusgemeinde. Auf dem 

Weg gab geistliche Pilgerimpulse: 
z.B. schweigend und bewusst se-
hend zu gehen, Bibelverse im Rhyth-
mus der Schritte zu begehen oder 
sich mit verbundenen Augen führen 
zu lassen. 
In der Mittagspause bei Pizza satt 
wurde der Begrüßungsgottesdienst 
vorbereitet, den die Konfigruppe am 
22. Mai Open-Air auf der Kirchwiese 
vor der Pauluskirche unter dem Bi-
belwort feierte: Gott spricht: Ich will 
Dich segnen und Du sollst ein Se-
gen sein“	 Pastor Bernhard Julius

Die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden
Benjamin Adam
Viola Belsch
Jannis Böhmer
Carl Philip Busch 
Lina Busch
Alwina Dachtler
Sarah Führmeyer
Liam-Wilson Jones

Eric Jung
Gareth Kamann
Elias Kammeyer
Melvin Kasparek
Maik Kindermann
Fynn Kötter-Hempelmann
Jule Lammerschmidt
Anton Mischnick

Jannes Peters
Moritz Rasmus
Marlene Schoster
Dana Siemers
Emil Stefener
Mats Wittler

Fo
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Gemeindeausflug nach Hannover 
zum Gospel­kirchentag am 17. September!
Herzlich Einladung zum Gospelkir-
chentag in Hannover vom 16. – 18. 
September. Der Gospelkirchentag ist 
ein Musikfestival, das alle zwei Jahre 
in Deutschland an wechselnden Or-
ten stattfindet. Es gilt mit über 5.000 
mitwirkenden Sängerinnen und Sän-
gern als das größte deutsche Festival 
dieser Art. Chöre aus ganz Deutsch-
land konnten sich für die Citybühnen 
bewerben und – wenn sie ausgewählt 
wurden – dürfen Sie auf der großen 
Open Air Bühne in der Innenstadt von 
Hannover singen. In diesem Jahr ist 
der Gospelkirchentag vom 16. – 18 
September in Hannover und „The 
Vocals“, der Popchor der Paulusge-
meinde unter der Leitung von Nhan 

Gia Vo wurde für die Citybühnen aus-
gewählt! 
Last uns am 17.09 mit dem Zug ge-
meinsam zum Gospelkirchentag fah-
ren und unseren Chor „The Vocals“ 
um 12:00 Uhr auf der Citybühne in 
der Innenstadt von Hannover hören 
und sie bei dem Auftritt unterstützen.
Wir fahren von Melle mit dem Zug um 
08.01 Uhr ab und gehen dann in Han-
nover gemeinsam zu dem Konzert 
unseres Chores. Danach haben alle 
Zeit alleine oder in Kleingruppen den 
Gospelkirchentag zu erleben bis wir 
um 16.29 Uhr dann wieder mit dem 
Zug nach Melle fahren. 
Alle die Interesse haben mitzufahren, 
melden sich bitte bei Pastor Bernhard 
Julius an: lb.julius@t-online.de oder 
kommen mit einer eigenen Fahrkarte 
direkt zum Bahnhof.

Das Programm ist einsehbar unter:
https://www.gospelkirchentag.de/
programm/programmueberblick/

Großes Popkonzert „The Vocals“ 
am 09. und 10. Juli um 19.30 Uhr in der Pauluskirche Melle 
Gleich zwei Konzerte wird es am 
09. + 10.Juli in der Paulusgemein-
de geben! 
Jeweils zu 19:30 Uhr lädt der Paulus 
Popchor „The Vocals“ zum großen 
Chorkonzert ein. Der Chor freut sich 
in diesem Jahr besonders auf die 
BaJazzOs – ein studentischer Pop-
chor aus Osnabrück –, der zu Gast 
sein wird. Das Konzert wird von ei-

nem professionellen Technik-Team 
betreut. Die Gesamtleitung hat der 
Chorleiter Nhan Gia Vo.Eintritt fei, - 
doch der Chor freut sich über einen 
wertschätzenden Beitrag, um die 
hohen entstandenen Kosten abzu-
decken.
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt!
Daher gibt es gleich zwei Konzerte!
Kartenvorbestellungen sind möglich!
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Herzliche Einladung zum Konzert von JOANA am 24. September 2022  
um 20.00 Uhr in der Paulusgemeinde. Der Eintritt beträgt 20,00 €. 
Nachdem das Konzert coronabedingt 
mehrfach verschoben werden musste, 
freuen wir uns sehr, das nun endlich Joa-
na für uns singt. Eintrittskarten können im 
Pfarrbüro oder per Mail jg.paulus.melle@
evlka.de vorbestellt oder an der Abend-
kasse erworben werden.  Besonders sind 
auch die Goldenen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden zu diesem Konzert einge-
laden. Im Anschluss an das Konzert gibt 
es noch Raum und Zeit bei Getränken 
und etwas zu Essen für Gespräche und 
Begegnungen. 

Herzliche Einladung zur Goldenen Konfirmation 
der Jahrgänge 1970 / 1971 / 1972
am 25. September um 10.00 Uhr in der Pauluskirche

Coronabeding fielen in den letzten 
zwei Jahren die Goldenen Konfirma-
tionen aus, doch jetzt werden wir sie 
nachholen und mit drei Jahrgängen 
das Fest der Erinnerung und Erneu-
erung des Segens Gottes feiern. 
Dazu haben wir alle, deren Adressen 
wir herausfinden konnten, schrift-
lich eingeladen. Doch alle Adressen 
konnte wir ermitteln. Daher bitten wir 
die, die dazu gehören und keine Ein-

ladung bekommen haben, sich im 
Pfarrbüro bis zum 1. September zu 
melden oder per Mail: 
kg.paulus.melle@evlka.de. 
Der Festgottesdienst mit der Feier 
des Abendmahles mit Einzelkelchen 
beginnt um 10.00 Uhr.
Wer mag, so steht es auch in der 
schriftlichen Einladung, ist auch 
schon zum Konzert von Joana am 
24.09. (siehe oben) eingeladen. 
Nach dem Konzert ist Zeit und Raum 
für die erste Begegnung und Ge-
spräche bei Getränken und etwas 
zu Essen, was die Kirchengemeinde 
dann für alle anbietet.
Am Sonntag nach dem Festgottes-
dienst gehen alle Goldenen Konfir-
mandinnen und Konfirmanden mit 
Partnern und Familien gemeinsam 
in ein Restaurant zum Essen. 

GOLDENE
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Rückblick Pfingstsonntag

Abenteuerliche (Lese-) Reise
Am Samstag, den 28. Mai las der 
gebürtige Meller Journalist Marian 
Brehmer (FAZ, SZ u.a.) in unserer 
Gemeinde aus seinem neu erschie-
nenen Buch „Der Schatz unter den 
Ruinen“ vor. Während des Vortrags 
nahm Brehmer die Besucher mit auf 
eine abenteuerliche Reise durch den 
Mittleren Osten – beginnend in Af-
ghanistan, dann durch Persien, Sy-
rien und Anatolien bis nach Istanbul.
Er folgte dabei den Lebensstationen 
des Mystikers Rumi – einem Zeit-

genossen von 
Meister Eckhart 
–, dessen Leh-
re bis heute vie-
le Menschen in 
der islamischen 
Welt begeis-
tert. Brehmers 
Schilderungen 
zu Rumis Werk 
gaben einen 
s p a n n e n d e n 
Einblick in eine 
poetisch-spirituelle Kultur, die mit 
dem in unseren Medien vermittelten 
Islam-Bild kaum etwas zu tun hat. 
Auf Lesung und Vortrag folgten eine 
anregende Fragerunde sowie eine 
Signierstunde.

Pastor Bernhard Julius

Auszug aus dem Buch­
Eine Szene aus der Altstadt 
von Aleppo

„Eines Morgens lädt mich Sheikh 
Abu Anas, ein Ältester aus der Ge-
meinde, zum Tee ein. ‚Siehst du 
dieses Teeglas?‘, fragt er mich mit 
leiser Stimme. Er schaufelt einen 
Löffel Zucker in seine gläserne Tas-
se. ‚Der Zucker setzt sich unten im 
Glas ab. Deshalb muss er verrührt 
werden. Genauso ist es mit dem 
Menschen. In jedem von uns ist die 
Süße, das Göttliche, vorhanden. 
Doch es braucht jemanden, der in 
dir umrührt, damit sich deine Süße 
entfalten kann. Das ist Allah.‘“

Der Autor
Marian Brehmer, geb. 1991 in 
Osnabrück, hat Iranistik und per-
sische Literatur in Berlin, Teheran 
und Istanbul studiert und arbeitet 
seit zehn Jahren als freier Journa-
list mit Schwerpunkt auf Kultur und 
Mystik der islamischen Welt (FAZ, 
NZZ, SZ, Guardian u.a.). Er lebt in 
Istanbul.
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Schwimmkurs unserer Kita ­
als ganzjähriges Projekt
Im September startet erneut unser 
Schwimmkurs im Bad Melle. Die Vor-
schulkinder werden dann zweimal in 
der Woche über zehn Wochen mit 
zwei ihnen vertrauten Erzieherinnen 
das Schwimmen erlernen.
Spielerisch werden die Kinder an 
das Schwimmen herangeführt und 
die Schwimmbewegungen eingeübt. 
Die Kinder haben die Möglichkeit, 
die Seepferdchenprüfung abzulegen, 
dies ist aber nicht zwingend das Ziel 
des Kurses. Sich im Wasser wohl-
fühlen, sich immer mehr trauen, die 
Tragfähigkeit des Wasser zu erleben 
und über seine Möglichkeiten hinaus-
zuwachsen, dies steht im Mittelpunkt.
Wir freuen uns darauf mit den Kin-
dern erneut ins Nass zu steigen und 
intensive Stunden zu erleben.

Ich fühlte mich kurz ­
wie Robbie Williams
Zwei Jahre Corona, das hat uns alle 
gefordert. Die Familien möchten wie-
der raus, etwas erleben und ihren 
Kindern etwas bieten. 
Hautnah durften wir das in der Kita 
erleben. Schon lange stand auf der 
Jahresplanung für den 10.06. das 
Vater-Kind-Zelten in der Kita, und 
viele, wirklich viele hatten sich diesen 
Termin vorgemerkt. Innerhalb von 38 
Minuten waren alle 25 Zeltplätze ver-
geben. Und noch viel mehr wollten 
teilnehmen. Doch der Platz im Kin-
dergartengelände ist begrenzt, eine 
Lösung musste her. Um alle Interes-
sierten glücklich zu machen, boten 
wir einen zweiten Termin an, zack, 
wieder voll.
Die Begeisterung, mit der die Fami-
lien unsere Angebote wahrnehmen 
beeindruckt und berührt uns sehr. Da 
weht der Geist Gottes, denn Gemein-
schaft erleben ist in der heutigen Zeit 
etwas Besonderes. Lasst euch be-
rühren…
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Aus der Gemeinde – Gruppen und Kreise

Wer Wann Was Kontakt Tel.

Seniorenkreis

Do. 

Do. 

07.07. 

08.09 
.

15.00 

15.00 

Hurra - der Sommer ist da 
Im August ist Sommerpause! 
Was macht ein Pastor bei den 
Paralypics? (mit Christian Bode)

Pastor B. Julius 2665

Männerkreis

Mo. 
 
 
Mo.

04.07. 
 
 
12.09.

19.00 
 
 
19.00

Besichtigung eines Milchvieh-
betriebes
Im August ist Sommerpause! 
Vorbereitung Männersonntag

Joh. Balsing 44068

Gedächtnistraining
Do. 
Do. 
Do.

21.07. 
18.08 
15.09.

14.00 
14.00
14.00

Gabriele Storck
(05226) 700439

Kirchenkino 
Film Zeit

Fr. 
Fr.

01.07. 
02.09.

19.30 
19.30

Film mit anschließender 
Diskussion Mario Buletta

Friday Night Session
Fr. 
Fr. 
Fr.

08.07. 
12.08. 
09.09.

19.30 
19.30 
19.30

Musik von Nhan Gia Vo  
und anderen

Besuchsdienst Nach Absprache Pastor Julius 2665

Wöchentliche Termine im Gemeindehaus der Paulus-Gemeinde
Wochentag Uhrzeit Was Kontakt Tel.
montags 17.20 -18.10 Jungbläser – Anfänger Ursula Busch 42151
dienstags 15.00 - 18.00 Bläserausbildung 

19.15 Pop-Rock-Chor „The Vocals“ Nhan Gia Vo
mittwochs 16.00 - 17.00 Konfirmandengruppe I

Pastor Julius
2665

17.00 - 18.00 Konfirmandengruppe II
20.00 Bibelkreis Anne Bredensteiner 41959

donnerstags 18.15 - 19.30 Jugendchor Dennis Brause

freitags
18.00 Uhr: Jugendgottesdienst, 1x monatlich 
19.00 Uhr: Paulus Kirchenkino „Film Zeit“, 
                  alle zwei Monate 
19.30 Uhr: Friday Night Session, 1x monatlich

Dn. Ulrich/D‘in Enge 
Mario Buletta
 
Nhan Gia Vo

Alle Termine unterVorbehalt!

Chorprobe „The Vocals“ 
Leitung: Nhan Gia Vo
jeden Dienstag um 19.15 Uhr 
in der Pauluskirche Melle,  
Saarlandstraße 41
Wer Lust und Freude hat, Pop 
Song und Worship Lieder zu sin-
gen, komme einfach dazu.

Chorprobe Konfi-Jugendchor
Leitung: Dennis Brause
jeden Donnerstag um 18.15 Uhr 
in der Pauluskirche Melle, 
Saarlandstraße 41
Wer Lust hat, Pop Songs und 
Wunschlieder aus den Charts zu 
singen, komme einfach dazu.
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Freud und Leid

Bitte helfen Sie unserer ev.-luth. 
Paulusgemeinde Melle mit Ihrem

Freiwilligen Kirchgeld. 
Paulusgemeinde Melle,  
IBAN Kto: DE87 2655 0105 0000 0450 88

Korrektur 
zu dem Artikel des letzten Ge-
meindebrief (Ausgabe 76), Seite 
33 „Herzlich Willkommen IM KV“
Die Superintendentur bat mich dar-
auf hinzuweisen, dass es richtiger-
weise heißen muss.
Herzlich Willkommen Jens Be-
sendahl als IT-Berrater FÜR den 
KV. Ich bedanke mich für den Hin-
weis.

Pastor Bernhard Julius, 
Paulusgemeinde Melle.

Der Mond ist aufgegangen,
die goldenen Sternlein prangen

am Himmel hell und klar.
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Grabpflege
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Familienzentrum: 
Stadtgraben 11-13		  ( 9230191 
			    9230192
www.familienzentrum-melle.de_______________________________
Kindertagesstätte im 
Familienzentrum 
Frau Nieder		  ( 9230190
Stadtgraben 11-13		   9230193
kita@familienzentrum-melle.de 
www.familienzentrum-melle.de_______________________________
Kantor Opp		  ( 42864 
andreas.opp@evlka.de  	  9239955_______________________________
Frau Busch		  ( 42151
Bläserarbeit/Posaunenchöre
ursula-maria.busch@osnanet.de_______________________________
Hausmeister Gemeindehaus 
Herr Rietig 		  ( 5659_______________________________
Gemeindekrankenschwestern
Sylke Beer und Claudia  
Hillmer-El-Kadam     ( 05422/41331          _______________________________
Küsterteam 
über Gemeindebüro		  ( 5659_______________________________
Kindergarten Sonnenblume
Frau Marks-Bartels  Wellingholzhs.	
Uhlandstraße 30  ( 05429/928454_______________________________
Christliches Seniorenstift Melle
Johann-Uttinger-Str. 1	 ( 603-0		
			    603-299 
info@seniorenstift-melle.de 
www.seniorenstift-melle.de

Gemeindebüro: Frau Kaiser	
(Sekretärin) Markt 17 		 ( 5659 
KG.Petri.Melle@evlka.de	  959329	
Internet: www.melle-petri.de_______________________________
Öffnungszeiten: 
Di., Mi. u. Do., 9.00 bis 11.00 Uhr _______________________________
Konto: Kirchenamt Osnabrück, 
IBAN: DE98 2655 2286 0000 1157 25, 
BIC: NOLADE21MEL, Stichwort Petri_______________________________
Kirchenvorstandsvorsitzende
Frau Stöppelmann		  ( 45206 
heidrun.stoeppelmann@osnanet.de_______________________________
Stellv. Kirchenvorstandsvorsitzende
Frau Schmidtkunz
über Gemeindebüro		  ( 5659 
jj.schmidtkunz@t-online.de	 959329_______________________________
Pastorin Julius 
(Pfarrbezirke I, III und IV) 
Saarlandstraße 39 
lore.julius@evlka.de       ( 981881_______________________________
Pastorin ten Thoren 
(Pfarrbezirk II) Krameramtsstr. 10 
sigrid.ten.thoren@evlka.de  ( 6059686_______________________________	
Regionaldiakone Ulrich / Enge
Markt 17			   ( 2048
dirk.ulrich@junge-gemeinde-ppm.de 
tanja.enge@evlka.de 		 _______________________________

8 www.melle-petri.de
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Aus dem Kirchenvorstand

Neue Nutzung ­
für ehemaliges Pfarrhaus

Der Kirchenvor-
stand St. Petri 
freut sich sehr, 
dass nach vielen 
organisatorischen 
Hürden das Haus 
im Roten Gang Nr. 
9 zum 01.05.2022 
an die Ev.-luth. 

Stiftung Hünenburg vermietet wor-
den ist.
Nach einigen baulichen Verände-
rungen sollen vier junge Erwachse-
ne dort Wohn- und Lebensraum be-
kommen. Diese  jungen Menschen 
werden von Mitarbeitenden der Hü-
nenburg unterstützend betreut.
Wir freuen uns sehr über diese 
Nutzung im Sinne unseres diakoni-
schen Auftrages und wünschen al-
len Beteiligten eine gute Zeit im Ro-
ten Gang.         Johanna Schmidtkunz

Jubiläums-Konfirmation 
am 25. September
Schon jetzt möchten wir alle einla-
den, die in diesem Jahr ihre Goldene, 
Diamantene, Eiserne Konfirmation 
(nach 50, 60, 65 Jahren) oder sogar 
die Gnaden-Konfirmation (nach 70 
Jahren) feiern können. Wir beginnen 
traditionell mit einem Festgottes-
dienst, in diesem Jahr am Sonntag, 
25. September, um 10.00 Uhr. Es 
folgt für alle, die möchten, ein ge-
meinsames Mittagessen, das wir 
organisieren. Da wir nicht alle per-
sönlich ansprechen können, sind wir 
auf Ihre Mitarbeit und Hilfe angewie-
sen, dass Sie Ihren „Ehemaligen“ die 
Einladung weitersagen. Ihre Anmel-
dung nehmen wir gern ab sofort im 
Büro (05422-5659) oder im Pfarramt 
(05422-6059686) oder als E-Mail ent-
gegen. Wir freuen uns, mit Ihnen Ihr 
besonderes Fest und Wiedersehen 
zu feiern.	        Sigrid ten Thoren
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Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft 
und der Liebe und der Besonnenheit. 2. Timotheus 1,7

Am 6. Mai 2022 ist unser ehemaliger Pastor 

	 Rudolf Steinmetz 
im Alter von 92 Jahren in Osnabrück gestorben.  
Pastor Steinmetz, der aus Arenshorst stammt, war vom 1.8.1980 bis zu seiner Pen-
sionierung im Jahr 1992 Inhaber der 1. Pfarrstelle unserer Gemeinde.
Seine Schwerpunkte waren die gottesdienstliche Verkündigung (er war auch Beauf-
tragter für die Lektorenarbeit im Kirchenkreis) und die Seelsorge. Fleißig besuchte 
er seine Gemeindeglieder zu Hause oder im Krankheitsfall regelmäßig im Kranken-
haus. In unserer Gemeinde war er auch all die Jahre für den Kindergottesdienst 
verantwortlich und führte viele Kinder und Jugendliche zum Glauben. Auf Grund 
seines Dienstes und seiner bescheidenen und den Menschen zugewandten Art hat 
er auch in unserer Gemeinde Spuren hinterlassen. Viele Gemeindeglieder erinnern 
sich auch heute noch dankbar an ihn. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Frau und seiner ganzen Familie.
Jürgen Oltmanns, Sup. i. R.
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Allee-Gottesdienst 
am Sonntag, 14. August 
um 17.00 Uhr in Sondermühlen
Es ist eine besondere Atmosphäre 
unter den grünen Baumkronen der 
Allee in Sondermühlen Gottesdienst 
zu feiern! Die Vögel animieren mit 
ihrem Zwitschern zum Singen und 
Beten, wir können aufatmen in Got-
tes Schöpfung und Gemeinschaft 
erleben, auch im Anschluss an den 
Gottesdienst beim Beisammensein 
mit einem Imbiss.
Familie von Richthofen und die St.-
Petri-Gemeinde laden herzlich ein. 
Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Sabine Freifrau von Richthofen 
und Pastorin Lore Julius  

Besuch des Christelijk 
Mannerkoor Assen  
am Sonntag, 4. September
Am 4. September erwarten wir ei-
nen ganz ungewöhnlichen Besuch 
in unserem Sonntagsgottesdienst: 
Der Christelijk Mannerkoor aus As-
sen (Niederlande) wird den Gottes-
dienst musikalisch mitgestalten. 111 
Männerstimmen umfasst der traditi-
onsreiche Chor. Freuen wir uns auf 
einen Gottesdienst mit einem be-
sonderen Sound!
Der Besuch war schon vor zwei 
Jahren geplant und musste mehr-
mals verschoben werden. Nun ist 
die Pandemie in den Niederlanden 
zu Ende und die Konzertreise kann 
nachgeholt werden. Die Sänger 
werden im Van der Valk Hotel über-
nachten.

Andreas Opp  

Faire Woche 2022 
„Fair steht dir – #Fairhandeln für 
Menschenrechte weltweit“, so 
lautet das Motto der Fairen Woche 
2022.
Wie wir uns kleiden und was wir 
essen, ist nicht egal. Mit unserem 
Lebensstil bringen wir unsere Werte 
zum Ausdruck und haben Einfluss 
z.B. auf die Arbeitsbedingungen im 
globalen Handel.
Menschenwürdige Arbeit ist ein 
Recht, das sich aus der allgemeinen 
Erklärung der Menschenrechte der 
UN-Charta ableitet.
In diesem Jahr beschäftigt sich die 
Faire Woche mit menschenwürdi-
gen Arbeitsbedingungen und nach-
haltigem Wirtschaften in der Textil-
Lieferkette.
In einem Gottesdienst am 11. 
September um 10.00 Uhr wollen 
wir uns mit diesen Themen ausei-
nandersetzen.
Herzliche Einladung dazu!

Elke Imrecke 
für den Zukunftsausschuss  
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Angebote, Berichte, Informationen

„Was wir brauchen, gibt uns Gott,
Fröhlichkeit und täglich Brot!“
Ein fröhlicher Kanon – unbeschwert 
wird er oft als Tischgebet gesungen. 
Doch können wir ihn zur Zeit noch 
so unbeschwert singen, wo es vielen 
Menschen in Nah und Fern nicht zum 
fröhlichen Dankesgesang zu Mute 
ist, da sie z.T. um ihr tägliches Brot 
„kämpfen“ müssen? Wie können wir 
diese Menschen aber dennoch an un-
serer Fröhlichkeit, an unserer Dank-
barkeit für das tägliche Brot teilhaben 
lassen? Ganz einfach – indem wir 
teilen! Indem wir mitmachen beim 
FairTeilen. 
Immer öfter kommt es vor, dass nicht 
verbrauchte Lebensmittel wie Brot, 
Obst, Gemüse etc. in privaten Haus-
halten im Müll landen, obwohl sie 
noch lange genießbar sind. Für diese 
Lebensmittel möchten wir eine Fair-
Teiler-Hütte am Petri-Gemeindehaus 
einrichten, in der wir die Möglichkeit 
anbieten, solche Lebensmittel dort 
abzugeben und zur kostenfreien Ver-
teilung anzubieten. 

Um dieses neue Projekt unserer Ge-
meinde zu konzipieren und adäquat 
betreuen zu können, um Hygienestan-
dards wie auch Kühlmöglichkeiten 
einzuhalten, suchen wir ein großes 
ehrenamtliches Team. Wer Freude 
daran hat, hier mitzuwirken und wert-
volle Lebensmittel „zu retten“, damit 
sie anderen zur weiteren Verwendung 
zur Verfügung stehen können, der 
melde sich bitte im Gemeindebüro St. 
Petri unter 05422/5659.

Marlies Hinck,  
Zukunftsausschuss KV St. Petri 

Auf ein Gläschen – im St.-Petri-Gemeindehausgarten
Bei sommerlichen Getränken, netten 
Gesprächen und der einen oder an-
deren kleinen Überraschung möchten 
wir mit Ihnen an lauen Sommeraben-
den gemütliche Stunden verbringen. 
Dazu laden wir ganz herzlich ein – 
sommerliche und regenfreie Tempe-
raturen vorausgesetzt - am Freitag, 
8. Juli und am Freitag, 12. August ab 
19.00 Uhr.

Marlies Hinck,  
Zukunftsausschuss KV St. Petri Fo
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„Seitdem hat Brot für mich eine besondere Bedeutung.“
Auch für Friedrich Pörtner, der im 
Ökumenischen Gottesdienst zum 
77jährigen Ende des Zweiten Welt-
krieges von seinen Erfahrungen 
berichtete, hat Brot eine besondere 
Bedeutung bekommen durch die ei-
gene Entbehrung. Der Gottesdienst 
am Vorabend des 8. Mai 2022 in St. 
Petri unter dem Titel „Der Krieg ist 
aus“ war lange vor dem Beginn des 
aktuellen Krieges Russland-Ukraine 
geplant. St.-Petri-Kantorei und Be-
teiligte aus der Evangelischen und 
Katholischen Kirche ließen den Er-
innerungs-Gottesdienst nun auch 
zu einem Bitt-Gottesdienst werden 
angesichts der aktuellen Kriegser-
lebnisse und ihrer Folgen weltweit 
– einschließlich weiterer Probleme in 

der Versorgung mit Grundnahrungs-
mitteln in vielen Ländern. Wir hoffen, 
dass es sehr bald tatsächlich auch 
für die aktuellen Erfahrungen heißen 
kann: „Der Krieg ist aus.“

Sigrid ten Thoren

Tschüss, Fledermäuse!
Erinnern Sie sich noch an das „Som-
merliche Orgelkonzert“, das passend 
zur Musik von jungen, umherflattern-
den Fledermäusen „bereichert“ wur-
de? Fröhliche Heiterkeit herrschte bei 
denen, die die Tierchen im Kirchen-
schiff beobachteten.
Damit wird es nun vorbei sein, denn 
demnächst wird es Vorhänge gegen 
die ungebetenen Gäste geben. Es 
besteht die Sorge, sie würden sich in 
den Orgelpfeifen ein neues Zuhause 
suchen und diese dann verschmut-
zen. Denn meistens finden sie die 
geöffneten Fenster nicht mehr wieder 
und müssten verhungern.
Ich selbst habe einige Jahre zuvor 
kleine Fledermäuse in der Kirche auf-
gegriffen, nach Hause gebracht und 

auf einem hohen Ast abgesetzt, so 
dass sie recht schnell das Weite su-
chen konnten. Zwei von ihnen hatten 
sich unter der Kanzel mit den Krallen 
ihrer Flügel zum Schlafen aufgehängt 
und sich zur Ruhe begeben. Die an-
deren zwei krochen nach einem Kon-
zert im Mittelgang auf der Erde und 
waren nicht sehr begeistert, als ich sie 
mit einem Handtuch aufgriff, ins Fahr-
radkörbchen legte und in den Garten 
brachte: aber dann verschwanden 
auch sie schnell. Ob es die sind, die 
nun abends geschickt um die hohen 
Bäume flattern auf der Suche nach 
Mücken und Fliegen? Ein anrühren-
der Gedanke! 

Marlies Meyer

Fo
to

: S
. t

en
 T

ho
re

n



PE
TR

I

Kirchenmusik

44

Sommerliche Orgelkonzerte 
Die Konzerte finden mittwochs um 20.15 Uhr in den Sommerferien statt. Der 
Eintritt frei. 
Mit dem Wandelkonzert startet der Orgelsommer – Stephan Lutermann be-
ginnt in St. Matthäus und Andreas Opp setzt das Konzert in St. Petri fort.
Um eine wohlwollende Spende zur Deckung der Kosten wird am Ausgang 
gebeten.
Mi., 13. Juli, St. Matthäus  
und St. Petri 
Wandelkonzert
Stephan Lutermann spielt Werke 
von Graun, Prätorius, Muffat u.a. 
Andreas Opp spielt Werke von 
Bach, Böhm u.a.
Mi., 20. Juli, St. Petri 
Kai Kupschus (Sulingen) spielt 
Werke von Bach, Buxtehude, Tun-
der, Grigny und Marchand
Mi., 27. Juli, St. Matthäus  
Cor Ardesch (Dordrecht/Nieder-
lande) spielt Werke von Brahms, 
Mendelssohn und Bach
Mi., 3. August, St. Petri
Pol Alvarez Viciano (Barcelona, 
Stuttgart) spielt Werke von A. Ca-
bezón, S. Aguilera de Heredia, J. S. 
Bach

Mi., 10. August, St. Matthäus
Stefano Molardi (Brindisio/Italien) 
spielt Werke von Bach, Kuhnau und 
Buxtehude
Mi., 17. August, St. Petri
Daniel Skibbe (Bad Harzburg) 
improvisiert 
Mi., 24. August, St. Matthäus
Ennio Cominetti (Varenna/Italien) 
spielt Werke von Frescobaldi, Ga-
luppi, Buxtehude, Bach u.a.

Sommerkonzert der Opptimisten: Come into his presence
Die Opptimisten laden zum ersten 
Konzert seit Langem ein. Es be-
ginnt am Sonntag, den 10. Juli um 
18.00 Uhr in der St.-Petri-Kirche. 
Der Eintritt ist frei. 
Während der Corona-Pandemie ha-
ben sich die Opptimisten weiter ge-
troffen und sehr oft in Gottesdiensten 
musiziert – nun wollen sie mal wieder 
ein richtiges Sommerkonzert singen. 
Es wird ein vielfältiges und abwechs-
lungsreiches Programm: Stimmungs-

volle Balladen und Worshipsongs 
erklingen neben Filmmusik. Dazu 
kommen Israelische Lieder und mo-
derner Gospel.
Begleitet werden Sie von dem Pia-
nisten Hilmar Kettwig aus Warden-
burg. Er ist professioneller Jazz- und 
Pop-Pianist und hat eine außerge-
wöhnliche Begabung im Begleiten 
von Gospelchören. Mit seinem Spiel 
kann er eine ganze Band ersetzen. 
Gesamtleitung: Kantor Andreas Opp
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Angebote, Berichte, Informationen

Eine-Welt-Kiosk...
Immer sonntags nach dem Gottesdienst und mitt-
wochs und sonnabends zwischen 10.30 Uhr und 12.30 
Uhr gibt es leckere und fair gehandelte Schokolade, 
Tee, Kekse und Wein zu kaufen.Gutes Essen, gutes 
Trinken und den Produzenten einen gerechten und gu-
ten Lohn! Foto: Eckhard Eilers

St. Petri aktuell und digital
Dank an die Webmasterinnen!
Seit vier Jahren hat unsere Web-
site nun ein neues Format und ist 
dazu immer aktuell mit zeitnahen 
Informationen und Berichten. Dafür 
danken wir aus der Redaktion des 
GEMEINSAM an dieser Stelle herz-
lich Ursula-Maria Busch und Micha-
ela Meier als Website-Masterinnen. 
Die gedruckten Hefte des GEMEIN-
SAM verschaffen einen guten Über-
blick, können aber „naturgemäß“ 
oftmals nicht so aktuell sein. Nutzen 
Sie also gern auch unsere Websi-
te (www.melle-petri.de) oder – wer 
mag – auch St. Petri auf Instagram 
(petri.melle)!            Sigrid ten Thoren

Ein großes DANKESCHÖN 
an das Team der Kunterbunten Familienkirche!
38 Familien haben an der Osterrallye 
der St.-Petri-Gemeinde mit Begeis-
terung teilgenommen. Sie bekamen 
eine Tasche mit 14 Umschlägen, in 
denen sich die Aufgaben befanden 
und eine Stadtkarte von Melle, auf der 
die 14 Stationen markiert waren. Zu 
Fuß oder per Fahrrad sind die Kinder 
auf Entdeckungstour gestartet, um an 
den Stationen die Lösungshinweise 
zu finden. Auf der Tour ging es dar-
um, wie in vielen unterschiedlichen 
Ländern Ostern gefeiert wird, welche 
Bräuche es um das christliche Aufer-
stehungsfest gibt. Auch Bastelaufga-
ben waren dabei. 
Wer den Lösungszettel zurück ge-
schickt hat, bekam zur Überraschung 
ein Geschenk, eine bunte Frisbee-
scheibe mit Smiley. Schöne Zuschrif-
ten bekam das Team von den Famili-
en: „Vielen Dank für die wirklich tolle 
Rallye. Unser erstes Mal, dass wir die 
mit dem Rad gemacht haben. Es war 
ein schöner Tag.“ – „Die Kinder (6 und 
10) hatten wieder total viel Spaß. Der 
Kleine bei den Spielen und Antworten 
aufschreiben. Die Große beim Vor-
lesen und Fragen beantworten. Sie 
hat noch viel davon erzählt. Ihr gro-
ßer Aufwand hat sich wirklich gelohnt. 
Vielen Dank dafür!“ 

Auch wir sagen 
ganz herzlich DAN-
KE an Christiane 
Dörsam, Christine 
Weidemann, Karin 
Schievink, Marion 
Strathmann, Uta 
Weymann und Iris 
Hakemeyer für die 
vielen Ideen und die 
liebevolle Gestal-
tung der Rallye!

Pastorin Lore Julius
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Berichte und Informationen

Ein Gast aus der Ukraine
Seit Anfang April hat das „Café Frie-
den“ im ev. Familienzentrum am 
Stadtgraben an jeden Montagnach-
mittag seine Türen geöffnet. Überwie-
gend sind es junge Frauen aus der 
Ukraine mit ihren Kindern, die sich 
dort treffen und Freude aber auch 
Leid (z.B. schlechte Nachrichten aus 
der Heimat) miteinander teilen. In die-
sem Gewirr von Menschen sitzt eine 
gepflegte blonde Frau allein am Tisch 
und beteiligt sich nicht an den allge-
meinen Gesprächen. Mit Hilfe einer 
Übersetzerin wird klar, dass die Dame 
aus Kiew kommt, Eva heißt und Sän-
gerin ist. Wir laden sie zur nächsten 
Kantorei Probe ein. 
Am Montagabend kommt sie in die Kir-
che und wird von den Chormitgliedern 
und unserem Chorleiter freundlich auf 
Deutsch, Englisch, Französisch und 
Polnisch begrüßt. An diesem Abend 
üben wir die Lieder für den ökum. Got-
tesdienst anlässlich des 77. Jahresta-

ges des Kriegsendes ein, wir singen 
also passenderweise Friedenslieder. 
Eva sitzt zwischen uns Sängerinnen, 
verfolgt Noten und Texte, hört zu und 
versucht auch mitzusingen. Dabei hat 
sie entweder Tränen in den Augen 
oder ein strahlendes Lächeln im Ge-
sicht. Dabei wird wieder einmal klar: 
Singen tut gut und Singen verbindet, 
auch wenn man die Sprache nicht ver-
steht. Folgende Worte habe ich dazu 
im Internet gefunden: „Musik kann die 
Seele befreien, weil sie einfach gut 
tut, und weil sie auf geheimnisvolle 
Weise etwas in uns berührt. Weil sie 
- manchmal intensiver als Worte al-
lein das je könnten - etwas in uns zum 
Klingen bringt, das uns mit Glauben, 
Liebe und Hoffnung erfüllt.“ 
Nach der Chorprobe zeigt Eva uns 
auf Youtube Videos von sich und ihrer 
Musik, demnach ist sie zumindest in 
Kiew eine musikalische Größe.

Jutta Milker
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Gruppen und Kreise

Was?	 Wann?	 Wo?	 Wer?____________________________________________________________________________________________________________

Frauenarbeit im 	 Mo. 04.07. 15.00	 Gemeindehaus	 Frau Kreiensiek 
Gustav-Adolf-Werk	 Mo. 05.09. 15.00	 Gemeindehaus	( 52 00
Mitarbeiterbesprechung	 Termin nach Absprache	 Frau Hinck  
(MAB)			   ( 4 37 80
Apostelgeschichte	 Neue Termine stehen noch nicht fest! 
des Lukas			 
Kreativ-Kreis	 dienstags 15.00	 Gemeindehaus	 Frau Hinck  
	 wöchentlich, außer in den Ferien	 ( 4 37 80
Petri-Forum	 Neue Termine stehen  	 Frau Meyer  
19.00 Uhr	 noch nicht fest!	 	 ( 4 25 85 
Gemeindehaus	
Singen im Christlichen	 1 x im Monat, donnerstags, 	 P.i.R. Christoph Stiehl 
Seniorenstift	 10.00 Uhr, nach Absprache	 ( 9580667
Besuchsdienst	 Mo. 15.00	 nach Absprache
Chöre im Gemeindehaus, Kantor Opp ( 4 28 64 
*Frau Dörsam ( 54 30 u. Frau Hünerberg ( 4 83 71 
** Frau Ursula-Maria Busch ( 4 21 51 
montags	 17.55 - 19.00 Uhr	 MoKiKo (1.-4. Klasse)*
Proben Projektweise	 Surprise (Jugendchor) 
montags	 19.45 Uhr	 Kantorei
dienstags 	 14.45 Uhr	 Jugendbläsergruppen ** 
mittwochs	 18.15 Uhr	 Jugendposaunenchor**
mittwochs	 19.30 Uhr	 Posaunenchor
donnerstags     	 18.15 Uhr	 Opptimisten (Gospelchor) n. Absprache
		  https://t1p.de/su8b
donnerstags 	 18.15 Uhr	 Jugendchor der Paulus- und Petri-Gemeinde  
		  im Gemeindehaus der Paulus-Gemeinde,  
		  Leitung: Dennis Brause____________________________________________________________________________________________________________

Offene Kirche St. Petri Kontakt: Pastor i.R. Stiehl, ( 9580667
Mittwoch: 	 10.30 - 12.30 Uhr 
Donnerstag: 	15.00 - 16.30 Uhr 
Samstag: 	 10.30 - 12.30 Uhr
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Geplante Taufgottesdienste 
So., 10.07., 11.30 Uhr	 (Pn. ten Thoren)
So., 17.07., 10.00 Uhr	 (Pn. ten Thoren)
So., 21.08., 11.30 Uhr	 (Pn. Julius)
So., 24.09., 16.00 Uhr	 (Pn. ten Thoren)
Sa., 01.10., 15.00 Uhr	 (Pn. Julius)
So., 16.10., 11.30 Uhr	 (Pn. Julius)
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Hohe Geburtstage
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Impressum:
Herausgeber: 	 Kirchenvorstände von Marien-Oldendorf, Paulus und Petri
Redaktion: 	 Oldendorf: R. Halbrügge, R. Wolf 
	 Paulus: B. Julius, H.-J. Frye, L. Schülke 
	 Petri: U. Bösemann, L. Julius, S. ten Thoren
Adresse für Artikel im regionalen Teil:	 Eckhard Eilers, eckhard.eilers@eilers-media.de
Gestaltung:	 Eckhard Eilers, Bad Essen
Druck:	 Gemeindebriefdruckerei, Groß-Oesingen 
Auflage: 	 8.100 Stück
Redaktionsschluss:	 für die nächste Ausgabe: 15. August 2022 

GEMEINSAM wurde erstellt 
mit der freundlichen Unterstützung der folgenden Firmen: 

Bestattungshaus Bergstermann-Schweer, Busch Fassaden & Raumgestaltungs GmbH  –  
Firma Knabe – Gärtnermeister André Buletta – Ing.-Büro Tiemeier – Heitz Bestattungen  –   

Blumen und Bestattungen Kallenbach – Mobiliar-Feuerversicherungs-Verein Melle  –   
Werner Oldemeyer – Schutte & Hünerberg – Der Grüne Garten, Herbst GmbH

Christl. Klinikum Melle 	 ( 104-0	______________________________
Diakonie-Sozialstation	 ( 41331 
NEU seit 1. März: Joh.-Uttinger-Str. 3 a______________________________
Diakonie in Stadt und Landkreis 
Osnabrück (DIOS)
Riemsloher Str. 5	 ( 9400-50	
info@diakonie-os.de	
Kirchenkreissozialarbeit / 
Ansprechpartnerin für ältere und 
hilfsbedürftige Menschen
Stefanie Tigler	 ( 9400-64	
Ambulante Hilfe für Wohnungslose
Engelgarten 35	 ( 9427-30	
Integratives Beratungszentrum 
Lebensberatung-, Erziehungsberatung, 
Schwangeren- und Schwangerschafts
konfliktberatung 
Riemsloher Str. 5	 ( 9400-80	
ib@diakonie-os.de	  9400-88______________________________
Suchtberatungsstelle 
Riemsloher Str. 5	 ( 9400-900	
info@suchtberatungsstelle.de	  9400-909

Kirchenamt Osnabrück-Stadt u. Land
Meller Landstr. 55, 49086 Osnabrück
( (0541) 94049-100 
 (0541) 94049-199______________________________
Kirchenkreisjugenddienst: 
Diakon Enge	 ( 9213144
henning.enge@jugend-muette.de______________________________
Krankenhausseelsorge: ( 104-5001______________________________
Superintendentur	
Krameramtsstr. 10	 ( 1601 
	  49899
Superintendent Meyer-ten Thoren 
Frau Stöppelmann (Sekretärin) 
sup.melle-georgsmarienhuette@evlka.de	
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do., Fr. von 
8.30 - 13.00 Uhr Di. von 12 - 17 Uhr______________________________
Telefonseelsorge	 ( 0800-1110111______________________________
Hospiz-Initiative Melle e.V. 
	 ( 0177-4131959______________________________

Regionale Adressen
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Hinweis auf die Widerspruchsmöglichkeit
Wenn Sie nicht möchten, dass Amtshandlungen, die Ihre Person betreffen, im Gemeindebrief ver-
öffentlicht werden, dann können Sie dieser Veröffentlichung widersprechen. Teilen Sie dazu bitte 
Ihren Widerspruch Ihrem Gemeindebüro mit.
Ihr Widerspruch wird dann vermerkt und eine Veröffentlichung der Amtshandlung unterbleibt. 
Selbstverständlich können Sie es sich auch jederzeit anders überlegen und den Widerspruch wie-
der zurückziehen. Teilen Sie auch dies bitte Ihrem Gemeindebüro mit.
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Konfirmationen 2022 in der St.-Petri-Gemeinde
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Clara Bockrath Esparza
Jaane Dammann
Nico Dröge
Leroy Englich
Laura-Katharina Grundmann
Amy Gruner
Oskar Harig
Kendrik Iborg
Mia Luckner
Fabienne-Sophie Meyer
Laura Schönfeld
Hanna Seelhöfer
Leonie Strehl
Mathis Weber
Nela Wolf

Inga Benduhn
Julian Dieckmann
Benn Frerichs
Emily Jöckel
Veit Karneth
Elina Kran
Frederic Alexander Kruckemeyer
Max Schäfer
Anton Leonard Schmieder
Josch Sünderhuse
Insa Thörner
Tim Stumpenhorst
Tom Stumpenhorst
Lia Marit Weber

Pauline Bußler
Maddy Derwing
Leni Frischen
Joshua Grothaus
Ophelja Kaintoch
Jan-Luca Koppenhagen
Sophie Brigitte Lichy
Lena Mithöfer
Liv Mithöfer
Mathilda Olsen
Justin Pudwell
Julia Rosenkötter
Luisa Marlen Seifert
Chris Wüppelmann

Konfirman­d*in­nen am 8. Mai 2022 mit Pastorin ten Thoren

Konfirman­d*in­nen am 14. Mai 2022 mit Pastorin Julius und Diakon Ulrich

Konfirman­d*in­nen am 15. Mai 2022 mit Pastorin Julius

Fo
to

s:
 S

ue
nd

er
hu

se
 P

ho
to

gr
ap

hi
e



R
EG

IO
N

Konfirmationen 2022 in der St.-Marien-Gemeinde

Sophie Buchholz

Ole Gehr

Pia Köhler

Jördis Laaken

Tom Läkamp

Lia Paulin Lange

Hanna Oberhespe

Lia Reichmann

Milena Wächter

Louis Ackermann

Finn-Marten Anton

Lilly Hübner

Charlotte Käfer

Paul Mann

Lena Meyer

Louisa Meyer

Mekea Ndundi

Zena Ndundi

Marlene Weber

Konfirman­d*in­nen am 8. Mai 2022 mit Pastor Halbrügge

Konfirman­d*in­nen am 15. Mai 2022 mit Pastor Halbrügge

Fotos: Maren Reinker


